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für uns in Ammerndorf, Cadolzburg, Großhabersdorf, Langenzenn, Oberasbach, Obermichelbach,  
Puschendorf, Roßtal, Seukendorf, Stein, Tuchenbach, Veitsbronn, Wilhermsdorf, Zirndorf
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INTERVIEW: Bernd Jordan über sein 
Wohlfühlkino – Seite 12

Aktuelles zum  
Radschnellweg

Seite 4

Zirndorf, Gewerbegebiet  
Jordanstraße bis Dirtpark

Oberasbach, Gewerbegebiet 
Zirndorfer Straße

Oberasbach Gewerbegebiet, 
Stadtgrenze Nürnberg
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Vormiiags-Bouillon ab 10:30 Uhr                       Beginn 11:00 Uhr
Fürth, Gustav-Weißkopf-Straße 9 (Golfpark) 

Anmeldung erbeten                                   Der Eintrii ist kostenlos   
E-Mail buero@hospizverein-fuerth.de  Telefon 0911 979 0546 0

Rösterei   Café   Events
Maschinenverkauf 

& Werkstatt

roestkaffee.de
Zwickauer Straße 8
90522 Oberasbach

K-D Handels- und Pfandhaus GmbH · Industriestraße 15
90599 Dietenhofen · 0 98 24 / 9 11 66 · www.alu-spezi.de
Verkauf: Do. 9 – 18 Uhr · Sa. 9 – 12 Uhr (Nov - Feb Fr. bis 16 Uhr)

Alupro� le · Elektrozubehör
Haushaltsbedarf · Gartenbedarf

Künstlerfarben/Basteln · Kurzwaren

LKW-Plane · Sanitärbedarf
Werkzeug · Wachstuch-Tischdecken

 · Industriestraße 15

Verkauf: Do. 9 – 18 Uhr · Sa. 9 – 12 Uhr (Nov - Feb Fr. bis 16 Uhr)

 · Industriestraße 15 · Industriestraße 15

HERBST-AKTION

• Zirndorf - Nürnberger Str. 35  •  Oberasbach - Am Rathaus 2-4
• Langenzenn - Nürnberger Str. 18    info@kracker-hoergeraete.de

• Nahezu unsichtbar
• Individuell auf Maß gefertigt
• 6 Frequenzkanäle
• 4 Programme
• 312er Batterie
• Steuerung über App / Fern-
   bedienung möglich
• Verbindet angenehmen Klang
   mit angenehmen Hörkomfort
   und hoher Verstärkung

Abbildung ähnlich, Form und Größe variieren 
je Gehörgang und Hörverlust

* Eigenanteil pro Ohr nach Abzug der Krankenkassenzuschüsse von ca. 700 Euro für das 
Hörgerät. Zzgl. 10 Euro gesetzlicher Zuzahlung als Mitglied einer gesetzlichen Krankenkasse 
unter Vorlage einer gültigen Hörgeräteverordnung. Für Privatversicherte und Selbstzahler 
kommen je nach individuell abgeschlossenem Vertrag evtl. weitere Zuzahlungen hinzu.

www.kracker-hoergeraete.de

TERMIN  VEREINBAREN >
Wir sind für Sie da:
3x in der Region und
1x ganz in Ihrer Nähe

Rufen Sie uns an: 
Telefon
0911 - 96 06 109

Öff nungszeiten:
Mo. - Fr. 09:00 - 18:00
Sa. 09:00 - 13:00 (Zirndorf)

GLEICH BEI 
KRACKER ENTDECKEN!

0 €
IM-OHR

HÖRGERÄTE

 JETZT ZUM
NULLTARIF*

NULLTARIF INHALT
Radschnellweg

Corona
Herzgesundheit 

ADFC Fahrradklimatest
Schutzstreifen für Radler

Radfahren im Herbst 
Telefonsprechstunde 

Gesundheitsforum
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Interview 

Befragung zu Tourismuskonzept
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Liebe Leserinnen und Leser,

der geplante Radschnellweg vom Landkreis 

Fürth nach Nürnberg stößt bereits in der 

Planungsphase auf großes Interesse. Bei einer 

Informationsveranstaltung zu diesem Projekt 

war die Aula des Oberasbacher Gymnasiums 

gut gefüllt. Experten stellten dort Details zum 

Radschnellweg vor. 

Außerdem berichten wir in dieser Ausgabe über die schönsten Gärten 2022 im Land-

kreis und das Ergebnis des Apfelsaft-Wettbewerbs. 

Erfreulich ist auch, dass der Landkreis für weitere zwei Jahre als Fairtrade-Landkreis 

zertifiziert wurde.

Ihr Landkreismagazin

Dieses Druckerzeugnis ist mit dem 
Blauen Engel ausgezeichnet

OF8

ZUKUNFT DER MOBILITÄT:

Radschnellweg als Meilenstein

Das „Landkreis-Magazin“ erscheint alle 14 Tage. 

Herausgeber und verantwortlich für den amtlichen und redaktionellen Inhalt:  
Landratsamt Fürth, Pinderpark 2, 90513 Zirndorf.  

Redaktion: Roland Beck, Tel. 0911 692 05 00  

Anzeigenverwaltung: herbstkind Werbeagentur GmbH, 
Siemensstraße 3, 90766 Fürth, Tel. 0911 976 40 79-10, -55, -66 
E-Mail: lkm@herbstkind-wa.de 

Satz: herbstkind Werbeagentur GmbH

Bilder: ���Landratsamt Fürth, AGFK, Staatliches Bauamt Nürnberg, Lichtspiele Großhabersdorf, 
A. Gaspar-Klein

Anzeigenpreisliste ab 1.1.2022, Auflage 55.000,  
kostenlose Verteilung an die Haushalte im Landkreis Fürth.
Druck auf 70 g/m² Recycling Papier Charisma Silk.  
Für Druckfehler wird keine Gewähr übernommen.  

Für die nächste Ausgabe: 
Redaktionsschluss Amtsblatt: 07.11.2022
Anzeigen-Annahmeschluss: 07.11.2022
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Stein würden die Menschen in den drei großen Städten des Landkreises 
angesprochen. Besondere Attraktivität dürfte der Radschnellweg auch 
dadurch bekommen, dass er direkt zu der geplanten U-Bahn-Station 
in Gebersdorf führt. Die Potentialanalyse rechnet mit mindestens 2000 
Radlern pro Tag auf dem geplanten Weg.

Ein Teil des Weges wird auf der Trasse der ehemaligen Bibertbahn reali-
siert, wie Bauamtsleiter Andreas Eisgruber vom Staatlichen Bauamt aus-
führte. Die direkte und schnelle Führung auf der ehemaligen Bahntrasse 
und die Anbindung an den vorhandenen Bibertradweg hätten den Aus-
schlag für den Planungsvorschlag gegeben. 

Varianten verworfen
Auch ein Ausbau der bestehenden Geh- und Radwege im Zuge der 
Ortsdurchfahrt der Rothenburger Straße auf Radschnellwegniveau oder 
die Wegnahme von Fahrspuren zugunsten von breiten Radfahrstreifen 
wurde diskutiert. Insbesondere aufgrund der eingeschränkten Platzver-
hältnisse und der zu erwartenden Staus bei diesen Varianten, erschien 
eine Führung entlang der Rothenburger Straße als nicht zielführend, so 
Andreas Eisgruber.  

Mit Anatol Kiesel-Peiker war auch einer der verantwortlichen Planer vor 
Ort. Er ging konkret auf die Planungen ein. Das Umfeld der seit Jahr-
zehnten brachliegenden Bahntrasse wird sich durch den Radschnellweg 
entsprechend verändern. So ist im Bibertgrund zum Beispiel eine Unter-
führung geplant, Ampeln könnten den Radschnellweg sichern, alternativ 
werden Kreisverkehre geprüft. Wichtig dabei ist: Im Verlauf des Rad-
schnellwegs sind aktuell höchstens zwei Ampeln gegenüber acht Am-
peln im Bestand an der Rothenburger Straße vorgesehen. 
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Die Planungen werden nun weiter konkretisiert und vorangetrieben. �n

„Eine Summe, für die man sonst an mancher Verbindungsstraße einen 
normalen Radweg bauen könnte”, veranschaulichte der Landrat. Insge-
samt soll der Streckenabschnitt im Landkreis Fürth, für den das Staatli-
che Bauamt Nürnberg aktuell federführend zuständig ist, 16,6 Millionen 
Euro kosten.

Das Potenzial für den Radschnellweg bezeichnete Matthias Dießl als 
„sehr groß”. Mit dem Haupteinzugsgebiet Zirndorf, Oberasbach und 

Experten antworteten
Die Informationsveranstaltung diente auch dazu, Anregungen an die 
Planer weiterzugeben. Die Zuhörerinnen und Zuhörer interessierten sich 
vor allem für den genauen Streckenverlauf und die dort geplanten bau-
lichen Maßnahmen. Vorgeschlagen wurde auch ein Tunnel an der Zirn-
dorfer Straße. Auch zum Schutz der Natur wurden Fragen gestellt, auf 
die die Experten eingingen. Die vorgestellte Planung wurde von vielen 
Anwesenden sehr positiv aufgenommen.

Auf großes Interesse der Bevölkerung 
ist eine Informationsveranstaltung des 
Landkreises Fürth zum geplanten Rad-
schnellweg Zirndorf - Oberasbach - Stein 
- Nürnberg gestoßen. Landrat Matthias 
Dießl sowie Experten des Landratsam-
tes und des Staatlichen Bauamtes Nürn-
berg informierten am Gymnasium Ober-
asbach über das Großprojekt, das schon 
in einigen Jahren fertiggestellt sein soll.

Auch der Baureferent der Stadt Nürnberg 
war vor Ort und stellte die Planungen 
für den Verlauf des Radschnellwegs im 

Stadtgebiet dar. Vor allem für Pendler, die mit 
dem Rad fahren, steht damit eine sichere und 
komfortable Strecke zur Verfügung - also die 
Zukunft der Mobilität. 

Oder wie Landrat Matthias Dießl sagte: „Es 
handelt sich um einen Meilenstein in Richtung 
Mobilitätswende.” Ende Juni 2022 haben alle 
Beteiligten des Projektes eine Fortführung der 
Planungen beschlossen. Und die befinden sich 
nun in vollem Gange.
 
Abschnitt im Landkreis
Konkret ging es um den rund 4,4 Kilometer 
langen Streckenabschnitt im Landkreis Fürth 

im Zuständigkeitsbereich des Staatlichen Bau-
amtes Nürnberg. Die Planung sieht aktuell auf 
circa 40 Prozent der Strecke einen getrennten 
Geh- und Radweg mit einer Breite von vier 
Metern für den Radweg und 2,5 Metern in-
nerorts für den Gehweg vor. Weitere rund 40 
Prozent werden als reiner Radweg mit einer 
Breite von vier Metern und etwa zehn Prozent 
als gemeinsamer Geh- und Radweg mit einer 
Breite von fünf Metern gebaut. Im Bereich des 
Bibertbades in Zirndorf wird der Radschnell-
weg als Fahrradstraße ausgebildet.
„Wir als Landkreis Fürth haben uns das Ziel 
gesetzt, dass wir Mobilität verändern wollen”, 
betonte der Landrat. Das geschehe nach sei-
nen Worten einerseits durch große Investitio-
nen in den Öffentlichen Personennahverkehr 
(ÖPNV) und andererseits in der Attraktivitäts-
steigerung des Radfahrens. Und genau darauf 
ziele der geplante Radschnellweg ab.

Freistaat und Bund beteiligen sich
Das Besondere: Der Freistaat Bayern wird sich 
erstmals an einer solchen Maßnahme finanziell 
beteiligen. Eine Förderzusage des Bundes über 
circa 1,85 Millionen Euro für die insgesamt  
anfallenden Planungsleistungen wurde erteilt. 
Das entspricht rund 75 Prozent der gesamten 
Planungskosten.

Erste Planungen für 
die Abschnitte im 
Landkreis Fürth  
wurden bereits  

vorgestellt. 
Information zur Trasse 
innerhalb Nürnbergs:

11.11.2022
17.00 Uhr

Forum Südwestpark
Südwestpark 34-41

90449 Nürnberg

INFORMATION ZUM RADSCHNELLWEG:

„MOBILITÄT VERÄNDERN”
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Weitere Infos...
… zu häufig gestellten Fragen

… zum geplanten Verlauf 
… zur Gestaltung des  

Radschnellwegs 
unter  

www.radschnellverbindung.info 
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Ladenlokal in 90587 Veitsbronn zu vermieten

Wir bieten unsere verkehrsgünstige Ladenfläche (mit Park-
plätzen) in der Zeit vom 01.01.2023 bis 31.12.2023 zur Unter-
miete an – längere Mietzeit ist möglich.

Bäckereifiliale/Ladenlokal mit 108 qm in zentraler Lage 
mit Innen- und Außensitzplätzen, Kunden-WC und separatem 
Arbeitsbereich zu vermieten. Das zu vermietende Ladenlokal 
wird seit gut 9 Jahren als Bäckereifiliale betrieben und ist in 
der Region als solche sehr gut etabliert.

Klassische Filialausstattung einer Bäckerei – Brotregale, große 
Verkaufstheke, Kaffeebestuhlung, Außenbestuhlung, etc.
Die Ladenfläche ist bestens für einen Gastronomiebetrieb wie 
Dönerladen, Pizzaservice, Imbiss, Eisdiele, Tageskaffee o. ä. mit 
einer Theke ausgelegt, kann jedoch auch von anderen Ge-
werben ebenso angemietet werden. Mobiliar kann bei Bedarf 
gemietet/ggfs. auch abgelöst werden. 

Lage: Normafiliale in Veitsbronn. Das Ladenlokal befindet sich 
nahe dem Gewerbegebiet. 
Die Öffnungszeiten des Ladenlokals sind NICHT an die Öff-
nungszeiten der Norma-Filiale gekoppelt.

Weitere Details werden bei Ladenbesichtigung besprochen. 
Anfragen bitte über KHJA.PU@t-online.de 
Preis auf Anfrage.

GERZ Matratzen GmbH
Gewerbegebiet V 
Mühlsteig 53 
90579 Langenzenn 
 0 91 01 - 90 95 90 
www.gerz-matratzen.de
Öffnungszeiten:  Mo – Do 9–16 Uhr · Fr 9–18 Uhr · Sa 10–14 Uhr

FABRIKVERKAUF
Matratzen · Lattenroste
Bettgestelle · Bettwaren

  Wir freuen uns darauf, 

Sie in unseren neuen 
   Ausstellungsräumen 

beraten zu dürfen.

VIELE SÜSSE ANGEBOTE FÜR DIE 
SCHÖNSTE ZEIT DES JAHRES.

FAIRTRADE-KAKAO
MIT MENGENAUSGLEICH. 
FAIRTRADE-DEUTSCHLAND.DE/SIEGEL 

MO – FR: 10.00 BIS 18.00 UHR
SA: 10.00 BIS 13.00 UHR

TIEMBACHER STRASSE 11 | 90556 CADOLZBURG 
TELEFON 09103 / 505-171 | CHOCOTHEK@RIEGELEIN.DE 
WWW.RIEGELEIN.DE

Herz 
nach  Hause  

kommt.

daswenn  ist,
Weihnachten

Beratung und provisionsfreier Verkauf
ESW Bauträger GmbH 
0911 2008 – 370┃bautraeger@esw.de 
www.westwinkel.de 

Zusammen zuhause sein.

Ein Projekt des

•	Neubau von 45 Reihenhäusern und Doppelhaushälften  
mit Carports, Garagen und Stellplätzen

•	 3	verschiedene	Hausgrößen
•	 4	Zimmer,	Vollunterkellerung
•	Hauskaufpreise	ab	594.500,- €
•	KfW	55-Standard
•	 auch	für	Kapitalanleger	geeignet
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FÜRTH

BERatuNG VoR oRt  

am Sonntag, 06.11., 

14.00 bis 16.00 uhr

CORONA
GEMEINSAMES IMPFZENTRUM:

Noch bis Jahresende in Betrieb
Wie der Bayerische Ministerrat Ende Oktober 
beschlossen hat, wird der Impfbetrieb in den 
Impfzentren zum 31.12.2022 eingestellt. Dies 
bedeutet, dass auch das Gemeinsame Impf-
zentrum für Stadt und Landkreis Fürth Ende 
Dezember schließt. Bis dahin haben die Ein-
wohnerinnen und Einwohner aus Stadt und 
Landkreis Fürth noch die Möglichkeit, die 
Angebote des Impfzentrums ohne vorherige 
Terminvereinbarung in Anspruch zu nehmen. 

Der Impfbetrieb wird in den nächsten beiden 
Monaten bis zur Schließung entsprechend der 
Nachfrage angepasst. Ab dem neuen Jahr ste-
hen für die Impfungen dann die örtlichen Arzt-
praxen und Apotheken zur Verfügung.
 
Weitere Infos zu den Standorten und Öff-
nungszeiten des Gemeinsamen Impfzentrums 
für Stadt und Landkreis Fürth finden Sie unter: 
www.landkreis-fuerth.de.

Wo kann ich mich aktuell testen lassen?
 
Informationen zu den Standorten und Öffnungszeiten der kommunalen PCR- und 
Schnelltestzentren sowie weitere Testmöglichkeiten im Landkreis Fürth finden Sie unter 
www.landkreis-fuerth.de.

HERZ AUS DEM TAKT?

Experten  
informieren  
im Landratsamt

Ein Herzseminar für Patienten, Angehörige und 
Interessierte findet anlässlich der Herzwochen der 
Deutschen Herzstiftung am Dienstag, 15. November 2022, 
im Foyer des Landratsamtes in Zirndorf statt. Das Thema 
lautet: „Turbulenzen im Herz Vorhofflimmern - Herz aus 
dem Takt? Symptome, Ursachen, Diagnose, Therapie”. 
Referenten sind Prof. Dr. med. Harald Rittger, Chefarzt der 
Medizinischen Klinik 1 Klinikum Fürth, und Prof. Dr. med. 
Michael Weyand, Direktor der Herzchirurgischen Klinik 
Uniklinik Erlangen. 

Ergänzend dazu gibt es einige Infostände.
Die Schirmherrschaft hat Landrat Matthias Dießl übernommen. Der 
Eintritt ist frei.

INFO
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ANGEPASSTE KLEIDUNG UND FAHRWEISE:

Radfahren im Herbst
Für das Radfahren bei herbstlichen 
Bedingungen sind ein paar Vorsichts-
maßnahmen wichtig. Denn tiefstehen-
de Sonne, rutschige Blätter auf der 
Fahrbahn und schlecht funktionieren-
de Technik sind potenzielle Risiken, 
die aber leicht zu vermeiden sind.

Gut erkennbar sein
Helle Kleidung oder Kleidung mit Reflexele-
menten wird häufig empfohlen. In der Reali-
tät ist das nicht immer einfach umzusetzen. 
Helle Kleidung gefällt nicht jedem und wird 
zudem schneller schmutzig. Funktionsklei-
dung mit reflektierenden Details ist eben-
falls nicht für alle ästhetisch akzeptabel. 
Abhilfe können reflektierende Klettbänder 
schaffen, mit denen man gleichzeitig die 
Hosenbeine vor Berührung mit der Kette be-
wahren kann. Solche Bänder können auch 
um den Arm getragen werden.

Achtung Laub
Vorsicht ist bei Blättern auf dem Radweg 
geboten. Der Landkreis versucht, seine eige-
nen Radwege stets frei von Laub zu halten 
– dies gelingt im Herbst aber natürlich nicht 
immer. Deshalb bitte langsam fahren, vor 
allem nasses Laub kann rutschig sein.

Zwiebelprinzip bei Kleidung
Bereits jetzt ist es morgens empfindlich kalt 
draußen: Am besten ist auf dem Fahrrad 
und beim Sport im Freien das Zwiebelprin-
zip sowie wasserfeste Schuhe und vor allem 
Handschuhe, um warm zu bleiben - also die 
Kombination mehrerer Bekleidungsschich-
ten.

Technik-Check bei Rad
Es macht Sinn, vor allem vor dem kommen-
den Winter, sein Rad durchzuchecken: Ist die 
durch die Straßenverkehrsordnung gefor-
derte Beleuchtung am Rad und funktions-
fähig? Haben die Reifen noch genug Profil? 
Funktionieren die Bremsen gut, und sind die 
Bremsbeläge überprüft?

Besonderer Sonnenstand
Die tiefstehende Sonne kann im Herbst 
nicht nur einen selbst blenden. Hat man die 
Sonne im Rücken, sollte man immer damit 
rechnen, dass zum Beispiel entgegenkom-
mender Abbiegeverkehr Radfahrer nicht er-
kennt.

Am Donnerstag, 17. November 2022 ist Landrat Matthias Dießl am Nachmittag 
von 16 Uhr bis 17 Uhr im Rahmen der Telefon-Sprechstunde für alle Bürgerinnen 
und Bürger persönlich zu erreichen. Fragen zu Sachthemen rund um den Landkreis 
Fürth, wie z.B. Abfallentsorgung, Radwege oder Verkehrsprobleme können unter der 
Telefonnummer 0911 97 73 10 01 gestellt werden.

Am Telefon können sicher nicht alle Anliegen sofort geklärt werden, trotzdem ist die 
Telefonsprechstunde eine der schnellsten Möglichkeiten, mit Herrn Landrat Dießl 
Kontakt aufzunehmen. 

Also: Termin gleich vormerken!

INFOTelefonsprechstunde
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VERKEHR

VERKEHRS-TIPP

WELTWEIT GRÖSSTE BEFRAGUNG:

Der ADFC-Fahrradklima-Test
Der ADFC-Fahrradklima-Test ist die 
weltweit größte Befragung zu den Rad-
verkehrsbedingungen in Städten, die 
1988 begonnen und seit 2012 regel-
mäßig aller zwei Jahre vom Bundes-
ministerium für Digitales und Verkehr 
(BMDV) im Rahmen der Umsetzung des 
Nationalen Radverkehrsplans (NRVP) 
gefördert wird. Sie erfasst die Meinung 
der Radfahrenden als Alltagsexperten 
und Kunden der Verkehrsplanung in den 
Städten.  

Mittlerweile ist der ADFC-Fahrradkli-
ma-Test in vielen Orten eine wichtige 
Planungsgrundlage geworden. Durch 

die koordinierte und gleichzeitige Durchfüh-
rung unter erfolgreicher Beteiligung von zu-
letzt 1024 Orten lassen sich Vergleiche zum 

Durchschnitt ähnlicher Orte anstellen und so 
die individuellen Stärken und Schwächen als 
Grundlage für eine gezielte Radverkehrsförde-
rung ermitteln. 

In einer offenen Frage können Radfahrer und 
Radfahrerinnen auch ganz stadtspezifische 
Hinweise zum Radverkehr in ihrer Stadt hin-
terlassen. 2022 erfasst der ADFC nicht nur 
die Bewertungen zu 27 Aspekten des Radver-
kehrs, sondern auch die Bedeutung, die diesen 
Aspekten von den Radfahrern beigemessen 
wird. 

Die Sonderbefragung 2022 befasst sich mit 
Schwerpunkten im ländlichen Raum. Fünf zu-
sätzliche Fragen sprechen speziell die Bedürf-
nisse der Radlerinnen und Radler in kleineren 
Orten und im Umland an.

Die Befragung erfolgt vorran-
gig über einen Online-Frage-
bogen unter fahrradklima-
test.adfc.de

WAS ES ZU BEACHTEN GIBT: 

Schutzstreifen für Radler
Im fahrradfreundlichen Landkreis Fürth 
sind in den vergangenen Monaten meh-
rere neue Fahrradschutzstreifen ange-
bracht worden. Was gibt es dabei zu 
beachten?
 

Ziel eines Fahrradschutzstreifens ist es, den 
Radverkehr auf der Fahrbahn durch eine 
gestrichelte Markierung sowie dem Sinn-

bild Radfahrer abzugrenzen. 
Der Schutzstreifen richtet sich allerdings 
hauptsächlich an den Kfz-Verkehr. Die Markie-
rung geht mit Geboten und Verboten einher: 
Für den Radfahrer gibt es keine Nutzungs-
pflicht, allerdings wird ihm durch das Rechts-
fahrgebot aufgelegt, den Schutzstreifen zu 
nutzen.

Ausnahme: ist der Gehweg für „Radfahrer 
frei“ beschildert, können sich Radler aussu-
chen, ob sie auf dem Gehweg fahren wollen 
- natürlich unter Rücksichtnahme auf Fußgän-
ger - oder ob sie den Schutzstreifen nutzen 
möchten.
Fahrzeuge dürfen den Streifen nur bei Be-
darf (etwa Gegenverkehr) befahren und nur, 
wenn kein Radfahrer dadurch gefährdet wird. 
Parken und Halten ist auf dem Schutzstreifen 
verboten.

Beim Überholen eines Radfahrers, der auf dem 
Schutzstreifen fährt, gilt der Mindestüberho-
labstand von 1,50 Meter (innerorts). Kann 
dieser nicht eingehalten werden, darf nicht 
überholt werden.

Die Schutzstreifen sollen für mehr Sicherheit 
sorgen
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NATUR
STREUOBST-SAFARI UND APFELSAFT-WETTBEWERB:

Großhabersdorf punktet bei Verkostung
Im Jahr 2021 ist der Bayerische Streu-
obstpakt von der Bayerischen Staats-
regierung mit Interessensvertretern 
aus Landwirtschaft, Umweltschutz und 
Landschaftspflege geschlossen worden. 
Das ausgemachte Ziel ist die Erhaltung 
und Mehrung der Streuobstbestände in 
Bayern. Denn mit bis zu circa 5000 ver-
schiedenen Tier- und Pflanzenarten ge-
hören diese Lebensräume zu den arten-
reichsten in Mitteleuropa und stellen 
somit Hot-Spots der Biodiversität dar.

Das Heimatfestival zum 50jährigen Ge-
burtstag des Landkreises bot eine gute 
Gelegenheit, Bewusstsein und Wert-

schätzung für den kulturhistorisch und na-
turschutzfachlich einzigartigen Lebensraum 
„Streuobstwiese“ auch im Landkreis Fürth zu 
stärken. 
Die Untere Naturschutzbehörde und der Kreis-
fachberater für Gartenkultur und Landespfle-
ge des Landkreises Fürth, unter Mitwirkung 
des Kreisverbandes für Gartenbau und Lan-
despflege Fürth e.V., arbeiteten hier eng zu-
sammen. Auch der Landschaftspflegeverband 
Mittelfranken (LPV) informierte zu Fördermög-
lichkeiten und Pflege rund um Streuobstwie-
sen.

Safari zum Thema Streuobst
Rund um das Gut Wolfgangshof konnten In-

teressierte an einer Streuobst-Safari teilneh-
men, um mehr über typische Lebensräume auf 
Obstwiesen zu lernen. Aufmerksame Besucher 
und Besucherinnen erfuhren nicht nur, dass 
Spechte wahre Baumeister im Anlegen von 
Baumhöhlen sind und eine Mulmhöhle vielen 
holzbewohnenden Käferarten als Lebensraum 
dient, sondern auch, dass Moose und Flechten 
eine Bereicherung für Naturvielfalt und Bio-
diversität darstellen und den Bäumen nicht 
schaden. Mulm ist ein lockeres, krümeliges 
Material aus zersetztem Holz. Oft sind aus-
gebrochene Äste die Initialzündung für die 
Bildung einer Mulmhöhle.  

Verkostung kam gut an
Bei der Apfelsaftverkostung „So schmeckt 
meine Heimat“ war dann das Engagement 
der Bürger und Bürgerinnen für ihre Gemeinde 
gefragt. Denn die Idee, einen Apfelsaftwettbe-
werb der 14 Gemeinden des Landkreises zu 
veranstalten, traf auf großes Interesse. Die 
Gäste waren aufgerufen, Äpfel aus ihrem Gar-
ten oder von öffentlichen Bäumen mit gelbem 
Band, mitzubringen und für ihre Gemeinde 
abzugeben. Auch viele Bürgermeister und 
Bürgermeisterinnen beteiligten sich und ga-
ben nur die schönsten handverlesenen Äpfel 
ab. Die 14 Kisten mit den in Farbe, Form und 
Größe unterschiedlichen Äpfeln zogen die Bli-

cke auf sich und gaben eine Ahnung von der 
großen Vielfalt der regionalen Obstsorten.

Saftpresse im Dauereinsatz
Die 14 verschiedenen Apfelsäfte wurden hän-
disch von den ehrenamtlichen Helfern der 
Gartenbauvereine gepresst. Viele Besucher 
beobachteten das Spektakel, besonders für 
Familien mit Kindern war es interessant zu 
sehen, wie die Äpfel zuerst in einer Obstmüh-
le zerkleinert und anschließend in der Presse 
entsaftet wurden.
Nun musste noch verkostet und bewertet 
werden. Insgesamt beteiligten sich 231 Er-
wachsene und Kinder an Verkostung und Ab-
stimmung. Mit Abstand die meisten Stimmen 
erhielt der Großhabersdorfer Saft (55 Stim-
men), gefolgt von Roßtal (32 Stimmen) und 
Wilhermsdorf (29 Stimmen).
Und der Preis für all diese Mühen? Die Ge-
meinde Großhabersdorf konnte sich über 
einen Apfel-Hochstamm der Sorte „Nathusius 
Taubenapfel“ freuen. 
Er ist ein ausgezeichneter Tafel- und Most-
apfel, somit ist auch weiterhin für gemeinde-
eigenen Saftgenuss gesorgt. Doch auch die 
Gemeinden Roßtal und Wilhermsdorf konnten 
sich freuen: beide bekamen 15 Liter heimi-
schen Streuobst-Apfelsaft in den praktischen 
„Bag-in-Box“ Kartons überreicht.

Die Blindverkostung kam beim Heimatfestival sehr gut an

Platz Gemeinde Blind-
Nr.

Stimmen

1 Großhabersdorf 6 55

2 Roßtal 4 32

3 Wilhermsdorf 7 29

4 Obermichelbach 5 22

5 Puschendorf 11 14

6 Langenzenn 2 12

7 Seukendorf 14 12

8 Stein 1 10

9 Ammerndorf 3 9

9 Veitsbronn 13 9

9 Zirndorf 9 9

12 Cadolzburg 10 8

13 Tuchenbach 8 6

14 Oberasbach 12 4

GESUNDHEIT
AKTUELLE DATEN ZUR ÄRZTLICHEN VERSORGUNG:

Das vierte Gesundheitsforum tagte

Der Landkreis Fürth ist seit 2019 Ge-
sundheitsregionPlus und arbeitet als 
regionales Netzwerk gemeinsam mit 
vielen Fachleuten an der Verbesserung 
der Prävention und der medizinischen 
sowie pflegerischen Versorgung im 
Landkreis. Nun fand das vierte Gesund-
heitsforum im Sitzungssaal des Land-
ratsamtes in Fürth statt. Dabei gab es 
auch aktuelle Daten zur ärztlichen Ver-
sorgung im Landkreis.

„Die erste Förderphase der Gesundheitsregi-
onPlus neigt sich nach gut drei Jahren dem 
Ende zu”, sagte Landrat Matthias Dießl in sei-
ner Begrüßung. Gerade nach den letzten zwei 
Jahren im Schatten der Pandemie habe sich 
gezeigt, „wie wichtig es ist, gemeinsam daran 
zu arbeiten, das wichtige Gut Gesundheit zu 
schützen”. 

Lebensqualität gestärkt
Durch die Vernetzung der regionalen Akteure 
in den Projekten der GesundheitsregionPlus 
konnte die gesundheitsbezogene Lebensqua-
lität im Landkreis gestärkt werden, bilanzierte 
der Landrat. Das Gesundheitsforum sei dabei 
das zentrale Steuerungs- und Entscheidungs-
instrument gewesen.
Beim 4. Gesundheitsforum gab es auch einen 
Überblick über laufende und kommende Pro-

jekte. Themen sind dabei die Verbesserung der 
psychiatrischen Versorgung von Kindern- und 
Jugendlichen im Landkreis, der herzsichere 
Landkreis mit dem Aufbau eines Netzwerks an 
öffentlich zugänglichen Defibrillatoren sowie 
die „Global Nachhaltige Kommune”.  

Gesundes Leben für alle 
Mit letzterem Projekt sollen im Landkreis Fürth 
nachhaltige Bedingungen geschaffen werden, 
die es allen Menschen vor Ort 
ermöglichen, unabhängig von 
ihrer Lebensphase und Lebens-
situation einen gesunden und 
nachhaltigen Lebensstil zu ver-
folgen. Das oberste strategi-
sche Ziel bis 2030 lautet: „Im 
Jahr 2030 haben alle Men-
schen im Landkreis Fürth die 
Möglichkeit, ein gesundes und 
aktives Leben zu führen. Der 
Landkreis setzt sich dafür ein, 
solch ein Umfeld für gesund-
heitsförderliche Lebensbedin-
gungen und Gesundheitsver-
sorgung zu schaffen.”

Im kommenden Jahr soll das 
Projekt „Generationen Bewe-
gen” fortgesetzt werden, bei 
dem sich Menschen jeden Al-

ters über mehrere Wochen gezielt fit halten. 
Auch ein Beratungsbus, die Medienerziehung 
und der Übergang vom Berufsleben zur Rente 
stehen zur Diskussion.
Zum Stand September 2022 gab es im Land-
kreis Fürth 94 Hausärzte, das entspricht einem 
Versorgungsgrad von 106 Prozent. Rund 35 
Prozent der Ärzte sind jedoch bereits älter als 
60 und werden also in den kommenden Jah-
ren in Ruhestand gehen. Hier spielt die Ver-
netzung der Akteure eine wichtige Rolle, um 
bei einem bevorstehendem Mangel frühzeitig 
entgegenzuwirken. 
Weitere Infos gibt es auf gesundheitsregion-
landkreis-fuerth.de 

Martina Eckmüller
Geschäftsstellenleiterin 
Gesundheitsregionplus 
Telefon: 0911 9773-1980 
E-Mail: m-eckmueller@lra-fue.bayern.de 
www.gesundheitsregion-landkreis-fuerth.de

KONTAKT
Zum vierten Mal tagte das Gesundheitsforum
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neu aufzustellen, bauen wir gerade unseren 
Eventbereich etwas um. Bald soll dieser eröff-
net werden. Dann soll es einen regelmäßigen 
Gastrobereich geben, so dass unsere Gäste 
vor und nach dem Filmbesuch noch bei uns 
bleiben können. Damit sprechen wir auch 
Gäste unabhängig vom Kinobesuch an. Wir 
hoffen, dass wir damit die Attraktivität wieder 
steigern können. Außerdem haben wir noch 
das Kinderparadies speziell für Kindergeburts-
tage oder Familienfeiern. Das Foyer wird auch 
teilweise neugestaltet. Dafür haben wir haben 
einen tollen Künstler namens Damir Corell, der 
uns bei der Umsetzung unserer Vorstellungen 
hilft.
 
Ihr Kino besteht in diesem Jahr seit 70 
Jahren. Gibt es denn eine Feier?
Wir wollten das groß feiern. Aber auch das 
haben wir aufgrund der aktuellen Lage nun 
geändert und wir werden alles in einem etwas 
kleineren Rahmen machen. Im Grunde kann 
man sagen, dass ich, was das Marketing an-
geht, nach 70 Jahren wieder bei null anfangen 
muss. Das ist anstrengend, zumal wir für die 
derzeitige Situation nicht verantwortlich sind. 
 
Zum Jubiläum feiern wir uns und den deut-

schen Film. So zeigen wir in den kommenden 
Wochen nur deutsche Produktionen. Außer-
dem wollen wir an einem Wochenende Filme 
aus den 1950er-Jahren zeigen, also aus der 
Epoche, in der das Kino in Großhabersdorf 
begann. Ich bin schon sehr gespannt, wie das 
angenommen wird. Auf unserer Homepage 
www.lichtspiele-grosshabersdorf.de werden 
wir rechtzeitig informieren.
 
Gab es für das Kino in Großhabersdorf 
in den vergangenen 70 Jahren schon je-
mals so eine schwierige Zeit?
Nein, definitiv nicht. Selbst das Farbfernsehen 
oder auch die Einführung der Videokassetten 
und dann der DVDs hat uns nicht so zugesetzt, 
wie die aktuelle Krise. Wir haben in der Ver-
gangenheit immer wieder einen Weg gefun-
den, Kino weiter attraktiv zu gestalten. Jetzt 
sind wir an einem Punkt angelangt, der wirk-
lich alles von uns fordert. Aber wir wollen nicht 
aufgeben. Wir glauben an das Kino, an unser 
Kino, das letzte Kino im Landkreis Fürth. Wir 
werden alles Nötige tun, um diesen letzten ge-
werblichen Kulturbetrieb am Leben zu halten. 
Aber wir brauchen auch die Unterstützung der 
Bevölkerung des Landkreises und auch darü-
ber hinaus.

Was macht Faszination Kino für Sie aus?
Für uns ist Kino ein Erlebnis. Ein gemeinschaft-
liches Erlebnis. Ein beeindruckendes und spür-
bares Erlebnis. Mit einer großen Leinwand, 
bester Bildprojektion und einer spürbaren 
Mega Dolby Digital 7.1 Tonanlage und le-
ckerem Popcorn ist Kino ein Ereignis für alle 
Sinne. Raus aus dem Alltag und rein in eine 
andere Welt. Abenteuer erleben, Emotionen 
und Begeisterung spüren, Freiheit, Spaß und 
das Unglaubliche erleben: Das ist Kino und 
das kann auch nur Kino.
 
Wir bieten genau das und noch mehr. Bei uns 
sagt es schon der Slogan: Wir sind ein Wohl-
fühlkino. Man kommt hier an und kann Kino 
genießen. Wenn ein Gast zwei, drei Mal da 
war, dann kennen wir ihn, sprechen ihn mit 
Namen an. Bei uns ist alles familiärer und per-
sönlicher. Eltern können ihre Kinder direkt aus 
dem Auto am Eingang aussteigen lassen und 
sicher sein, dass sie bis zur Abholung gut be-
hütet sind, dass nichts passiert. Das sind viele 
kleine Faktoren, die uns meiner Meinung nach 
gegenüber großen Häusern auszeichnen.
 
Herr Jordan, vielen Dank.

FREIZEITBRANCHE UND GASTGEBER SIND GEFRAGT:

Freizeit- und Tourismuskonzept
Ob Freizeiteinrichtung, Gastronomie, 
Hotellerie oder regionaler Einzelhandel 
– die Freizeit- und Tourismuswirtschaft 
ist ein wichtiger Wirtschaftsfaktor, von 
dem zahlreiche Branchen und Leis-
tungsträger im Landkreis Fürth profitie-
ren. Umso wichtiger ist es, eine positive 
und zielgerichtete Weiterentwicklung 
anzugehen.

Unter fachlicher Begleitung des Bera-
tungsunternehmens PROJECT M er-
arbeitet die Regional- und Wirtschafts-

förderung des Landkreises Fürth daher ein 
Freizeit- und Tourismuskonzept. Dabei ist eine 
breite Beteiligung sowie unterschiedliche Mei-
nungsbilder außerordentlich wichtig.

Gesucht werden: Expertinnen und Experten 
aus der Branche, die wichtige Anregungen ge-
ben und ihre Expertise einbringen.

Was ist wichtig -  wie soll sich der Landkreis 
touristisch entwickeln?

Hier geht es zur Befragung:

• Die Beantwortung der Fra-
gen wird etwa 15 Minuten in 
Anspruch nehmen. 

• Ihre Angaben werden selbstverständlich ver-
traulich behandelt. Rückschlüsse auf persön-
lichen Antworten sind nicht möglich.  

Es dauert nicht lange und die Entwicklung von 
Freizeit und Tourismus im Landkreis Fürth er-
hält wertvolle Impulse. Teilnahmeschluss ist 
der 18.11.2022. Vielen Dank.

INTERVIEW
BETREIBER STEHT IM JUBILÄUMSJAHR VOR GROSSEN HERAUSFORDERUNGEN:

70 Jahre Kino Großhabersdorf

Erst Lockdowns, jetzt stark steigende 
Preise. Viele Unternehmen im Landkreis 
stehen vor sehr herausfordernden Zei-
ten. Die Wirtschaftsförderung versucht, 
mit Rat und Tat zur Seite zu stehen. Be-
troffen sind auch Kulturbetriebe wie 
das einzig verbliebene Kino im Land-
kreis: die Lichtspiele Großhabersdorf. 
Wir haben mit dem Betreiber Bernd 
Jordan gesprochen, wie er die aktuelle 
Zeit erlebt und vor welchen Problemen 
er seit den Corona-Maßnahmen steht.

Herr Jordan, wie war die Situation bei 
Ihnen im Kino nach den Corona-Lock-
downs?
Nach den Lockdowns war es sehr schwer, das 
Publikum wieder fürs Kino zu begeistern. Im-
merhin hatten wir neun Monate am Stück ge-
schlossen. Danach durften wir anfangs nur 25 
Prozent des Saals belegen dann 30 Prozent. 
Nach weiteren drei Monaten konnten wir 
wieder - mit einem Platz Abstand - fast nor-
mal öffnen. Aber wir waren in den Köpfen der 
Menschen nicht mehr präsent. In der gesam-
ten Lockdown-Phase waren wir nicht sichtbar.
In den Medien und von der Politik waren 
immer nur der Einzelhandel und die Gastro-
nomie diejenigen, die am meisten unter den 
Folgen der Pandemie litten. Doch konnten 
genau diese ihre Geschäfte, wenn auch ein-
geschränkt, weiterhin öffnen. Die Kultur und 
andere Branchen mussten komplett schließen 

und waren somit nicht mehr sichtbar.
 
Wie haben Sie auf sich aufmerksam ge-
macht?
Wir versuchten mit unterschiedlichen Ak-
tionen auf uns aufmerksam zu machen. Wie 
zum Beispiel mit der Aktion „Endlich wieder 
ein voller Kinosaal”. Wir bestückten dazu alle 
Kinosaalplätze mit großen Plüsch-Teddy-Bä-
ren. Eine weitere Aktion war „Endlich wieder 
eine lange Schlange vor der Kinokasse”. Da 
hatten wir 2,50 Meter lange Plüschschlan-
gen von der Kinokasse bis 100 Meter vor das 
Kino aufgereiht. Dann gab es noch selbstge-
machte Daumenkinos, die wir verschenkten, 
sowie Kinogummibärchen an den öffentlichen 
Weihnachtsbäumen und vieles mehr. Über die 
sozialen Medien versuchen wir mit einem wö-
chentlichen Kinowitz und mit Filmquiz weiter-
hin den Kontakt zu unseren Gästen zu halten.
 
Sie haben aktuell nicht mehr das ge-
druckte Wochenprogramm wie vor Co-
rona?
Das ist leider aktuell nicht möglich, da wir von 
den Filmverleihern derzeit nur eine Wochen-
Dispo erhalten. Wir wissen also nicht, was wir 
in zwei oder drei Wochen zeigen können und 
entsprechend macht es keinen Sinn, das bisher 
beliebte Programmheft zu drucken. Das heißt, 
auch unsere Besucherinnen und Besucher 
können nicht so gut planen, was besonders 
ärgerlich für die Planung von Kindergeburts-

tagen im Kino ist. Vor Corona hatten wir die 
Möglichkeit vier bis fünf Wochen im Voraus zu 
planen.
 
Was sind Ihrer Meinung nach die Grün-
de, weshalb die Menschen aktuell nicht 
zurück ins Kino kommen?
Unsere Branche geht davon aus, dass während 
der Corona-Lockdowns sehr viele Menschen 
Streamingdienste wie Netflix oder Amazon 
Prime verstärkt genutzt haben und jetzt auch 
weiterhin viele Filme zuhause anschauen. Hin-
zukommt, dass Filme mittlerweile viel schnel-
ler - teils sogar - zeitgleich mit dem Kinostart 
legal online abgerufen werden können. Früher 
dauerte das bis zu drei Jahre. Weiterhin haben 
immer noch manche Menschen Angst, sich in 
geschlossenen Räumen mit anderen, fremden 
Menschen aufzuhalten.
 
Es gab vor ein paar Wochen ein Kino-
fest an dem sich bundesweit viele Kinos 
beteiligt haben - hat das die Zuschauer 
zurückgebracht?
Wir haben uns daran auch beteiligt und tat-
sächlich wurde das Kinofest sehr gut ange-
nommen. Wir hatten sehr viele Besucher. Aber 
leider war es kurz danach schon wieder so wie 
zuvor: die Zuschauer blieben in größeren Zah-
len aus. Es war also leider nur ein Phänomen 
für ein Wochenende. Vermutlich hat es am Ein-
trittspreis gelegen, der sehr günstig war. Unse-
re Branche ist derzeit ratlos.
 
Sind davon derzeit alle Kinos in Deutsch-
land betroffen?
Ja. Jedoch so scheint es, dass Multiplexkinos 
in großen Metropolen wie Berlin, München 
oder Hamburg besser funktionieren. Kleine 
Kinos und Arthouse-Kinos haben es dagegen 
schwerer. Das ist erschreckend.
 
Sie haben sich als Familienkino etabliert 
und öffnen Ihr Kino auch für spezielle 
Events wie Kindergeburtstage, Fami-
lienfeiern, Firmenfeiern, Privatvorstel-
lungen, Kinderkinobuss, Seniorenkino 
und mehr. Klappt das auch nicht mehr 
wie früher?
Auch hier sieht es derzeit im Bereich der 
Kindergeburtstage leider nicht so gut aus. 
In erster Linie wegen der sehr kurzen Film-
planbarkeit von Woche zu Woche. Das ist 
für Kindergeburtstage sehr schlecht. Um uns 
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AKTUELLES
FEIERLICHE EHRUNGEN:

Blumenschmuck und Naturgärten
Bei einer Ehrungsveranstaltung des 
Kreisverbandes für Gartenbau und Lan-
despflege Fürth e.V. hat der Vorsitzende 
und Landrat Matthias Dießl gleich zwei 
Prämierungen vornehmen können. Ge-
ehrt wurden die Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer des Blumenschmuckwettbe-
werbs und 17 Gärten, die sich als „Bay-
ern blüht - Naturgarten“ haben zertifi-
zieren lassen.

Mehr als zwei grüne Daumen
Beim Blumenschmuckwettbewerb werden 
jährlich Gartenliebhaber aus dem Landkreis 
Fürth mit dem grünsten Daumen gesucht. 
Neun Gärten wurden dabei in diesem Jahr 
nominiert und von einer Jury bewertet. Bei 
der Ehrung bedankte sich der Landrat bei al-
len Teilnehmerinnen und Teilnehmern für die 
Kreativität, die diese in die Gestaltung ihrer 
Gärten stecken und den Landkreis damit noch 
schöner machen.

Ziel des Wettbewerbs ist es, das Engagement 
der Bürgerinnen und Bürger für die Verschöne-
rung des Ortsbildes ihrer Heimatgemeinde zu 
fördern und zu würdigen. Aus diesem Grunde 
wird auch nur bewertet, was „von außen“, 
von öffentlichem Grund aus sichtbar ist, wie 
Kreisfachberater Lars Frenzke in seinem Vor-
trag bei der Veranstaltung im Gasthof Seerose 
ausführte.
Die Nase vorne hatte 2022 mit dem ersten 
Platz Familie Hetzner aus Obermichelbach. 
Auf dem zweiten Rang landete Familie Jesch-
ke aus Puschendorf und über den dritten Platz 
konnte sich Familie Goblirsch aus Tuchenbach 
freuen.

Zertifizierung als Naturgarten
Auch 17 Gärten, die sich als „Bayern blüht 
- Naturgarten“ haben zertifizieren lassen, 
wurden ausgezeichnet. „Ich freue mich, dass 
ich heute so vielen Gartenbesitzern die Gar-
tenplakette überreichen darf. Durch Ihre Na-

turgärten schaffen Sie eine lebendige Vielfalt 
von Lebensräumen. Sie haben sich für eine be-
wusste Gestaltung Ihres Gartens im Einklang 
mit der Natur entschieden und dafür sage ich 
heute Danke“, so der Landrat.

Um eine Zertifizierung zu erhalten, müssen 
Gartenbesitzer einige Kernkriterien erfüllen. 
Dazu zählen unter anderem der Verzicht auf 
chemische Pflanzenschutzmittel und che-
misch-synthetische Dünger, eine hohe ökolo-
gische Vielfalt und keine Verwendung von Torf. 
Darüber hinaus muss bei den „Kann-Kriteri-
en“ eine gewisse Zahl an Punkten gesammelt 
werden. Zu diesen Kriterien gehören das Vor-
handensein von Lebensräumen wie Hecken, 
Bäumen, Wiesen, Feucht- und Trockenbiotope, 
aber auch die naturgemäße Bewirtschaftung 
durch Kompostierung und Bodenpflege sowie 
der Umgang mit Wasser und die Verwendung 
heimischer Materialien.

INTERVIEW MIT LEITERIN DER "KLOSTERMÄUSE", SONJA SOYDAN

Kindertheater in Langenzenn
2022 feierten die Klosterhofspiele 40-jähriges Jubiläum, die 
Klostermäuse 20-Jähriges. Eine gute Gelegenheit, um mit der 
Mitgründerin und Leiterin des Kinder- und Jugendtheaters 
Sonja Soydan zu sprechen. Im Interview erzählt sie, was das 
Theaterleben so besonders für sie macht, wie die Kinder von 
den Erfahrungen profitieren und warum sie sich mit so viel 
Leidenschaft für die Klosterhofspiele engagiert. Wer darf 
eigentlich bei den Klostermäusen mitmachen? Wie laufen die 
Proben ab und was wird als nächstes auf der Bühne gezeigt? 
Es werden sogar schon die für 2023 geplanten Stücke der 
Klostermäuse und der Klosterhofspiele verraten.
 
Viel Spaß beim Hören. Alle Folgen des Heimat-Podcasts gibt es 
auf www.heimat-landkreis-fuerth.de sowie auf Spotify, unter 
dem Suchbegriff „Landkreis Fürth“, zu hören.

JETZT

Ihr Stellenmarkt im  
Landkreis Fürth

Staatliches Bauamt Nürnberg

Hochbau 
Straßenbau

Das Staatliche Bauamt Nürnberg sucht zum 01.09.2023 in der Straßenmeisterei 
Ammerndorf einen

Auszubildenden (m/w/d) im Beruf des Straßenwärters

Nähere Informationen finden Sie unter:

www.stban.bayern.de/karriere/stellenangebote/index.php

Aussagekräftige Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte bis 13.11.2022 an 

die Straßenmeisterei Ammerndorf, Heufuhr 1, 90614 Ammerndorf oder per 

E-Mail an Norbert.Weber@stban.bayern.de.

 

 

  
 

Markt Wilhermsdorf  

 
 

 
 
Der Markt Wilhermsdorf, ca. 5.500 Einwohner, sucht zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt einen 
 

Mitarbeiter (m/w/d) im Bauhof 
 

Näheres finden Sie auf unserer Homepage 
www.markt-wilhermsdorf.de 

Rubrik Wirtschaft → Aktuelle Stellenangebote 

 

Gemütlich Energiesparen

LORENZ FENSEL
J A L O U S I E N  ·  R O L L Ä D E N  ·  M A R K I S E N

Monteure gesucht
 Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Kreuzburger Str. 6 · 90471 Nürnberg · Tel. 0911 - 80 30 37 · www.lorenz-fensel.de

Rollläden
- aus Holz, Aluminium und 
 Kunststoff
- auch mit elektrischem Antrieb
- isolieren die Wärme
- dienen als Lärm- & Sichtschutz

Bitte senden Sie Ihre vollständigen Bewerbungsunter-
lagen an die Stadt Langenzenn, Personalamt, Friedrich- 
Ebert-Straße 7, 90579 Langenzenn, personalamt@langenzenn.de
Detaillierte Beschreibungen finden Sie unter www.langenzenn.de  
> Rathaus & Verwaltung > Karriere bei der Stadt

Die Angaben sind Bestandteil des Stellenangebotes.

Die Stadt Langenzenn sucht zum  
nächstmöglichen Zeitpunkt eine 

Sachgebietsleitung (w/m/d) 
für den Bereich Bürgerbüro/Sicherheit & Ordnung

·  Mitarbeiter/in für das Büro  
 des Bürgermeisters  
 (Verwaltungsfachangestellte/r VKA  
 oder BL I)
·  Kinderpfleger/in für den Hort am Lindenturm

Bitte senden Sie Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen  
bis 18.11.2022 an die Stadt Langenzenn, Personalamt, Friedrich- 
Ebert-Straße 7, 90579 Langenzenn, personalamt@langenzenn.de
Detaillierte Beschreibungen finden Sie unter www.langenzenn.de 
> Rathaus & Verwaltung > Karriere bei der Stadt

Die Stadt Langenzenn sucht  
zum nächstmöglichen Zeitpunkt  
eine/n (w/m/d)

BMW Service MINI Service

Ihre BMW / MINI Vertragswerkstatt bei Neustadt / Aisch: 
familiär  //  kompetent  //  top Preis / Leistung

Ihre Alternative für:
BMW & MINI Service

und Gebrauchtwagen

Autohaus Pröschel
Bamberger Straße 61
91456 Diespeck
Tel.: 09161 / 88 58 0

BMW Garantie // Reparaturleasing // Service inclusive
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Burg

Rathausplatz

Eichen-
garten

Grundschule

Bahnhof
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Wachendorf
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Mehr-
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Zautendorf
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Sudetenstr.

Oberreichenbach
(b. Großhab.)

Kirche Bahnhof

Banderbacher
Str.

Wendeschleife
Realschule
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bach
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Ob.fürb.

Unt.fürb.

Keidenzell Stinzendorf Gonnersdorf

Vincenzenbronn

Hiltmannsdorf

Weiherhof

Wachendorf

Lind

Vogtsreichenbach

Deberndorf

Ammerndorf

Mit der Linie 152
kommen Sie zum Beispiel…
 … zum Zentrum von Cadolzburg, 
   Haltestelle: Brandstätter Straße

 … zum Zentrum von Zirndorf, 
   Haltestellen: Zirndorf Bahnhof

 … zur „St. Johannes Kirche“ in Zautendorf, eine 
   historische Kirche im Markgrafenstil erbaut.
   Haltestelle: Zautendorf (1 Min. Fußweg)
   Infos unter: www.erlebnis-landkreis.de/Historisch/
   Kirche-Klöster  

 … zur Radtour Nr. 13 „Rund ums Farrnbachtal“. 
   Die Tour überzeugt durch herrliche Landschaft. 
   Haltestelle: Cadolzburg Rathausplatz (5 Min. 
   Radweg zum Startpunkt am Höhbuck.
   Infos unter: www.erlebnis-landkreis.de/aktiv/
   Radeln/Radtouren

 … zur Realschule Zirndorf, 
   Haltestellen: Zirndorf Realschule/Banderbacher Str.

 … zum Dietrich-Bonhoeffer-Gymnasium   
   Oberasbach, 
   Haltestelle: Oberasbach Gymnasium

Interessante Umsteigemöglichkeiten bestehen 
an diesen Haltestellen:

   „Cadolzburg Bahnhof“ zur Buslinie 136 in   
   Richtung Hornsegen und Langenzenn  oder   
   mit der RB 11 in Richtung Fürth

   „Zirndorf Bahnhof“ und Zirndorf Kneippallee“, zur  
   RB 11 in Richtung Fürth oder Umstieg in   
   verschiedene Buslinien: 150, 154 in Richtung  
   Stein, und 151,155 in Richtung Anwanden

   „Bahnhof Mitte“ Wilhermsdorf, zur RB 12 in 
   Richtung Markt Erlbach /bzw. in Gegenrichtung  
   nach Cadolzburg

bietet Ihnen neue Möglichkeiten, um umweltfreund-
lich und sicher unterwegs zu sein.
Somit pro� tieren Sie von einer guten Ost-West-
Verbindung, mit Anschluss an die RB 11 nach Fürth.
Die Firma Lyst Reisen bedient Sie mit modernsten, 
barrierefreien Bussen mit WLAN-Ausstattung und 
einem Innenraumluftreinigungssystem zur Keimfrei-
heit, denn Ihre Sicherheit ist uns wichtig! Wir wün-
schen Ihnen eine gute, angenehme Fahrt!
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ÖPNV Buslinien im Landkreis Fürth Öffentlicher Personennahverkehr (ÖPNV)

Ihr Infotelefon im Landratsamt:
0911-9773-3031
busundbahn@lra-fue.bayern.de

1

2

3

4

NEU: Die Linie 152 wurde klarer strukturiert und 
verbindet nun Wilhermsdorf mit Cadolzburg. 
Sie orientiert sich besonders an den Bedürfnissen un-
serer Schülerinnen und Schüler, die durch zusätzli-
che Fahrten noch � exibler befördert werden.  
Die Buslinie gewährt eine optimale Verbindung
zur Realschule Zirndorf und zum Dietrich-Bon-
hoeffer-Gymnasium in Oberasbach. 
Ebenso gewinnen Berufstätige und Rentner durch die 
neue Linienführung. Ob zur Arbeit, für Einkäufe 
oder Arztbesuche, Ihr Radius hat sich erweitert und 

Den Fahrplan der Linie 152 
� nden Sie auch 
unter www.vgn.de

Cadolzburg

Wilhermsdorf

Fahrplan der Linie 152

Oberasbach
Rathaus

Oberreichenbach
(b. Großhab.)

Gymnasium

VincenVincenzzenbronnenbronn

LindLind

VVogtsreichenbachogtsreichenbachVVogtsreichenbachVV

AmmeAmmerrndorfndorf

   verschiedene Buslinien: 150, 154 in Richtung  
   Stein, und 151,155 in Richtung Anwanden

   „Bahnhof Mitte“ Wilhermsdorf, zur RB 12 in 
   Richtung Markt Erlbach /bzw. in Gegenrichtung  
   nach Cadolzburg

Ihr Infotelefon im Landratsamt:
0911-9773-3031
busundbahn@lra-fue.bayern.de

Den Fahrplan der Linie 152 
� nden Sie auch 
Den Fahrplan der Linie 152 
� nden Sie auch 
Den Fahrplan der Linie 152 

unter www.vgn.de

1

8

7

6

FAHRTENANGEBOT
Mo- Fr:       6:40 – 18:00 Uhr 
Sa/So/Feiertag:  keine Fahrten

Oberasbach

Zirndorf

reguläre Strecke 
nur an Schultagen

LINIE 152

6

7

5

8

9

4

2

IHRE OST-WEST VERBINDUNG: 
WILHERMSDORF - KIRCHFARRNBACH – CADOLZBURG – ZIRNDORF – OBERASBACH

9

5

Aufgrund des
Einbaus einer

Querungshilfe zwischen 
Banderbach und Wachendorf

gibt es eine
Fahrplanänderung.
Aktueller Fahrplan:

www.vgn.de
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FAIRTRADE
LANDKREIS FÜRTH IST WEITERHIN: 

„Fairtrade-Landkreis“
Der Landkreis Fürth erfüllt weiterhin 
alle fünf Kriterien der Fairtrade-Towns-
Kampagne und trägt damit für weitere 
zwei Jahre den Titel Fairtrade-Landkreis. 
Die Auszeichnung hatte der Landkreis 
erstmals am 31.10.2016 erhalten. Seit-
dem baut der Landkreis sein Engage-
ment stetig aus. 

Landrat Matthias Dießl freut sich über die 
Verlängerung des Titels: „Die erneute Aus-
zeichnung als Fairtrade-Landkreis ist eine 

schöne Bestätigung für die Verankerung des 
Fairen Handels in unserem Landkreis. Akteure 
aus Politik, Verwaltung und Zivilgesellschaft 
ziehen gemeinsam an einem Strang, um den 
fairen Handel auf lokaler Ebene zu fördern.“

Fairer Landkreis seit 2016
Vor sechs Jahren erhielt der Landkreis Fürth 
den Titel erstmalig vom gemeinnützigen Ver-
ein Fairtade Deutschland e.V. 
Fünf Kriterien müssen erfüllt sein: 
• �Ratsbeschluss zur Unterstützung des Fairen 

Handels
• �Im Büro des Landrats und bei Sitzungen wird 

Fairer Kaffee ausgeschenkt
• �Eine Steuerungsgruppe koordiniert alle Akti-

vitäten und leistet Bildungsarbeit
• �In Geschäften und gastronomischen Be-

trieben werden Produkte aus fairem Handel 
angeboten 

• �Lokale Medien berichten über die Aktivitä-
ten vor Ort. 

„Wir freuen uns sehr über das wachsende 
Engagement in den Kommunen, mittlerweile 

sind acht Kommunen Fairtrade-Towns. Mit 
Puschendorf und Obermichelbach haben sich 
zwei weitere auf den Weg zur Auszeichnung 
gemacht“, berichtet Matthias Dießl. „Ein be-
sonderer Dank gilt den vielen Ehrenamtlichen 
in den Steuerungsgruppen, die sich auch auf 
Landkreisebene gerne engagieren.“ 

„Global denken, lokal handeln.“
Das Engagement des Fairtrade-Landkreises 
wurde im Jahr 2021 mit dem 3. Platz beim 
Wettbewerb „Hauptstadt des Fairen Handels“ 
ausgezeichnet. Die Aktionen sind vielfältig. 
Von Fortbildungen zur nachhaltigen Beschaf-
fung für die Verwaltungen bis hin zur Teilnah-
me an Veranstaltungen wie der Grünen Lust 
oder der Consumenta. Das Ziel dabei: für den 

Fairen Handel zu sensibilisieren und eigene 
Handlungen daran auszurichten. 
Die Ansprache von Kindern und Jugendlichen 
ist besonders wichtig. So wurde beispielsweise 
für das Schuljahr 2022/23 ein Hausaufgaben-
heft zum Thema an alle 4. Klassen verteilt. 
Die Steuerungsgruppe des Landkreises war 
zuletzt auf dem Heimatfestival aktiv. Ausge-
wählte Produkte aus Fairem Handel gab es im 
Fair-Mobil des Cawela, am Glücksrad lockten 
nachhaltige Gewinne und liebevoll gestaltete 
Guckkästen sensibilisierten für faire Produkte. 
Die Auszeichnung ist Motivation, sich weiter 
gemeinsam für den Fairen Handel einzuset-
zen, unter dem Motto „global denken, lokal 
handeln“ will der Landkreis weiter seinen Bei-
trag hierzu leisten.  

EHRENAMT
HANS SATZINGER WIEDERGEWÄHLT: 

Feldgeschworene mit Neuwahlen
Hans Satzinger bleibt für weitere drei 
Jahre der Vorsitzende der Feldgeschwo-
renenvereinigung für den Landkreis 
und die Stadt Fürth. Beim Feldgeschwo-
renentag in Wilhermsdorf wurde er in 
seinem Amt bestätigt. Sein Stellvertre-
ter ist Gerhard Pfann. Klaus Meßthaler 
fungiert weiterhin als neuer Kassier 
und Madeleine Espach als neue Schrift-
führerin. 

Der bisherige Kassier Robert Herbst und 
der Beisitzer Karlheinz Maske traten 
nicht mehr zur Wahl an. Beisitzer sind 

Jutta Massl, Klaus Fürnkäs, Alfred Lösel und 
Dieter Rupp.

Wichtiges Ehrenamt
„Die Funktion der Siebener kann man mit 
der eines Richters vergleichen - auch Feld-
geschworene sorgten und sorgen für den 
Rechtsfrieden”, sagte Landrat Matthias Dießl 
und bedankte sich für das Engagement in die-
sem „wichtigen Ehrenamt”. 
„Sie alle legten den Eid ab, indem sie unter 
anderem die gewissenhafte und unparteiische 
Erfüllung ihrer Amtspflichten, Verschwiegen-
heit und zeitlebens die Bewahrung des Siebe-
nergeheimnisses schworen. Ihr Amt verlangt 
viel Fingerspitzengefühl und Augenmaß”, so 
der Landrat. 

Ehrungen Feldgeschworene 2022
Stadt/Markt/Gemeinde Name Ehrung (25-,40-, 50jährige 

Dienstzeit) Ehrensiebner

Ammerndorf Krapfenbauer Johann Ehrensiebner

Cadolzburg Stiegler Martin 40-jährige Dienstzeit

Großhabersdorf Satzinger Hans
Zucker Helmut
Dürschinger Gerhard

40-jährige Dienstzeit 
40-jährige Dienstzeit
25-jährige Dienstzeit

Oberasbach Kondert Thomas 50-jährige Dienstzeit

Roßtal Winter Hans Ehrensiebner

Stein Winkler Johann
Schumann Lothar

40-jährige Dienstzeit
Ehrensiebner

Veitsbronn Müdsam Michael 25-jährige Dienstzeit

Wilhermsdorf Stradtner Georg
Büttner Friedrich

40-jährige Dienstzeit
Ehrensiebner

Jubilare 
Kreisheimatpfleger Dr. Thomas Liebert hielt 
einen Vortrag über historische Grenzen der 
Hohenzollern in der Region. Der Feldgeschwo-
renentag fiel zwei Jahre wegen der Pandemie 
aus und wurde in diesem Jahr vorverlegt. Der 

nächste Jahrtag ist wieder für den ersten Mon-
tag im Dezember geplant und wird 2023 in 
Zirndorf in der Paul-Metz-Halle stattfinden.
In Wilhermsdorf wurden auch langjährige Sie-
bener geehrt. In diesem Jahr sind die Jubilare 
für 2022 ausgezeichnet worden.

Ehrung langjähriger Feldgeschworener

 Auch Ehrensiebener wurden ausgezeichnet
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Sudetenstr.	 Tour 15
Talstr.	 Tour 14
Taubenweg	 Tour  4
Theodor-Heuss-Str.	 Tour  4
Thomastr.	 Tour 14
Thüringer Str.	 Tour 15
Thurner Weg	 Tour  4
Tillyweg	 Tour 14
Troppauer Str.	 Tour 15
Uhlandstr.	 Tour 14
Untere Weiherstr.	 Tour 14
Unterer Steig	 Tour 14
Vacher Str.	 Tour  4
Veit-Stoß-Str.	 Tour  4
Venusstr.	 Tour 14
Vogelgasse	 Tour 4
Vordere Hochstr.	 Tour 14
Vordere Weichselgartenstr.	 Tour 14
Wallensteinstr.	 Tour 14
Wartburgstr.	 Tour 14
Weimarer Str.	 Tour 14
Wichernstr.	 Tour 14
Wilhelmstr.	 Tour 15
Willy-Brandt-Platz	 Tour 15
Windsheimer Str.	 Tour  4
Winkelgasse	 Tour 14
Wolliner Str.	 Tour 14
Ziegeleistr.	 Tour 14
Zirndorfer Str.	 Tour 14
Zirndorfer Weg	 Tour 14
Znaimer Str.	 Tour 15
Zwickauer Str.	 Tour 15
	
Obermichelbach	
Ort und alle Ortsteile	 Tour 10
	
Puschendorf	
Ort und alle Ortsteile	 Tour 6
	
Roßtal	
Ort, alle Straßen	 Tour 3
Buchschwabach	 Tour 4
Buttendorf	 Tour 3
Clarsbach	 Tour 4
Defersdorf	 Tour 4
Großweismannsdorf	 Tour 4
Herboldshof	 Tour 3
Kastenreuth	 Tour 4
Kernmühle	 Tour 3
Kleinweismannsdorf	 Tour 4
Neuses	 Tour 3
Oedenreuth	 Tour 4
Raitersaich	 Tour 4
Stöckach	 Tour 3
Trettendorf	 Tour 4
Weitersdorf	 Tour 3
Wimpashof	 Tour 4
	
Seukendorf	
Ort und Ortsteile	 Tour 11
	
Stein	
Stein, alle Ortsteile	 Tour 13
	
Stein, Ort	
Adalbert-Stifter-Weg	 Tour 12
Albertus-Magnus-Str.	 Tour 12
Alexanderstr.	 Tour 12
Altenburger Str.	 Tour 12
Alter Kirchplatz	 Tour 12
Am Haselgraben	 Tour 12

Am Herbstgraben	 Tour 13
Am Neukirchpark	 Tour 12
Am Vogelherd	 Tour 12
Bahnhofstr.	 Tour 12
Bergstr.	 Tour 12
Bertastr.	 Tour 12
Birkenweg	 Tour 12
Bogenstr.	 Tour 12
Bucher Graben	 Tour 12
Buchleithenstr.	 Tour 12
Deutenbacher Str.	 Tour 12
Dianastr.	 Tour 12
Dinkelweg	 Tour 12
Eisenstr.	 Tour 12
Erlenweg	 Tour 12
Faber-Castell-Allee	 Tour 12
Fabergut	 Tour 13
Felsenstr.	 Tour 12
Feuerweg	 Tour 12
Flurstr.	 Tour 12
Forum	 Tour 12
Friedensweg	 Tour 12
Friedrich-Rückert-Weg	 Tour 12
Frühlingstr.	 Tour 12
Fuchsstr.	 Tour 12
Gartenstr.	 Tour 12
Gaßäckerweg	 Tour 12
Gasweg	 Tour 12
Gerasmühler Str.	 Tour 12
Gerstenstr.	 Tour 13
Geuderstr.	 Tour 12
Glockenweg	 Tour 12
Goethering	 Tour 12
Goethestr.	 Tour 12
Guttknechtstr.	 Tour 12
Haferstr.	 Tour 13
Hammerstr.	 Tour 12
Hasensprung	 Tour 12
Hauptstr.	 Tour 12
Herbststr.	 Tour 12
Herderweg	 Tour 12
Hermann-Hesse-Weg	 Tour 13
Heuweg	 Tour 12
Hirseweg	 Tour 13
Hirtenweg	 Tour 13
Hofäckerweg	 Tour 12
Hofwiesenweg	 Tour 13
Hubertusstr.	 Tour 12
Igelweg	 Tour 12
Im Heimgarten	 Tour 12
Im Melben	 Tour 12
In den Gärten	 Tour 12
Jagdweg	 Tour 12
Jahnstr.	 Tour 12
Kleistweg	 Tour 12
Klopstockweg	 Tour 12
Knauppstr.	 Tour 12
Kornstr.	 Tour 13
Krottenbacher Str.	 Tour 13
Langer Rain	 Tour 12
Lärchenweg	 Tour 12
Lebrunweg	 Tour 12
Leonrodweg	 Tour 12
Loschgestr.	 Tour 12
Lotharstr.	 Tour 12
Luitpoldstr.	 Tour 12
Martin-Luther-Platz	 Tour 12
Mecklenburger Platz	 Tour 12
Mörikeweg	 Tour 12
Mühlloheweg	 Tour 12
Mühlstr.	 Tour 12

Mühlweg	 Tour 13
Neuwerk	 Tour 12
Neuwerker Weg	 Tour 13
Nürnberger Str.	 Tour 12
Obere Wassergasse	 Tour 12
Ostendstr.	 Tour 12
Ottilienstr.	 Tour 12
Parkstr.	 Tour 12
Paul-Gerhardt-Weg	 Tour 12
Peter-Hebel-Weg	 Tour 12
Raiffeisenstr.	 Tour 13
Rednitzstr.	 Tour 12
Regelsbacher Str.	 Tour 12
Roggenstr.	 Tour 13
Rolandstr.	 Tour 12
Rosenstr.	 Tour 12
Rudolf-Breitscheid-Str.	 Tour 12
Sandgasse	 Tour 12
Schillerstr.	 Tour 12
Schützenstr.	 Tour 12
Seeweg	 Tour 12
Siedlerweg	 Tour 12
Sommerstr.	 Tour 12
Sonnenweg	 Tour 12
Spitzleitenweg	 Tour 12
Theodor-Heuss-Str.	 Tour 12
Uhlandweg	 Tour 12
Ulmenweg	 Tour 12
Untere Wassergasse	 Tour 12
Waldstr.	 Tour 12
Weideweg	 Tour 12
Weihersberger Str.	 Tour 12
Weizenstr.	 Tour 13
Wiesenstr.	 Tour 12
Wilhelm-Löhe-Weg	 Tour 12
Wilhelmstr.	 Tour 12
Winterstr.	 Tour 12
Zäunerstr.	 Tour 12
	
Tuchenbach	
Ort, alle Straßen	 Tour 10
	
Veitsbronn	
Ort, alle Straßen	 Tour 9
Bernbach	 Tour 9
Kagenhof	 Tour 11
Kreppendorf	 Tour 9
Raindorf	 Tour 11
Retzelfembach	 Tour 11
Siegelsdorf	 Tour 9
	
Wilhermsdorf	
Ort, Unterulsenach, Wolfsmühle	
	 Tour 7
alle übrigen Ortsteile	 Tour 19
	
Zirndorf	
Anwanden	 Tour 4
Banderbach	 Tour 17
Bronnamberg	 Tour 2
Leichendorf	 Tour 18
Lind	 Tour 13
Weiherhof	 Tour 17
Weinzierlein	 Tour 18
Wintersdorf	 Tour 18
	
Zirndorf, Ort 	
Albert-Einstein-Str.	 Tour 17
Albrecht-Dürer-Str.	 Tour 18
Alte Veste	 Tour 16
Altfeldstr.	 Tour 16

Am Achterplätzchen	 Tour 18
Am Amselschlag	 Tour 17
Am Grasweg	 Tour 17
Am Hammerstättchen	 Tour 17
Am Mühlenpark	 Tour 18
Am Sportplatz	 Tour 16
Ammerndorfer Str.	 Tour 17
Amperestr.	 Tour 18
An der Weinleithe	 Tour 18
Angerzeile	 Tour 16
Anton-Emmerling-Str.	 Tour 16
Anwandener Str.	 Tour 17
Austr.	 Tour 18
Bachstr.	 Tour 16
Badstr.	 Tour 18
Bahnhofstr.	 Tour 16
Banderbacher Str. 	 Tour  17
Baustr.	 Tour 16
Beethovenstr.	 Tour 16
Bergstr.	 Tour 16
Bernhard-von-Weimar-Str.	 Tour 16
Bertolt-Brecht-Weg	 Tour 17
Bibertstr.	 Tour 18
Bogenstr.	 Tour 18
Bourganeufer Str.	 Tour 18
Breslauer Str.	 Tour 16
Bronnamberger Weg	 Tour 17
Brücknerstr.	 Tour 16
Buchackerstr.	 Tour 17
Burgfarrnbacher Str. 14 ff.	 Tour 16
Burgfarrnbacher Str. 1-13	 Tour 17
Cadolzburger Str.	 Tour 17
Carl-Diem-Str.	 Tour 16
Clara-Viebig-Weg	 Tour 17
Danziger Str.	 Tour 16
Donauschwabenweg	 Tour 16
Egersdorfer Str.	 Tour 17
Eichendorffstr.	 Tour 16
Eichenhain	 Tour 16
Eichenwaldstr.	 Tour 16
Erich-Kästner-Weg	 Tour 17
Fasanenweg	 Tour 16
Feldstr.	 Tour 17
Felsenstr.	 Tour 16
Finkenstr.	 Tour 16
Fischerweg	 Tour 17
Fliederstr.	 Tour 16
Florian-Geyer-Str.	 Tour 16
Flurstr.	 Tour 18
Franz-Kafka-Weg	 Tour 17
Franz-Schubert-Str.	 Tour 16
Frauenschlägerstr.	 Tour 18
Freiheitstr.	 Tour 18
Freyjastr.	 Tour 16
Friedenstr.	 Tour 17
Fröbelstr.	 Tour 16
Fuggerstr.	 Tour 16
Fürther Str.	 Tour 16
Gartenstr.	 Tour 16
Geisleithenstr.	 Tour 18
Gerhart-Hauptmann-Str.	 Tour 17
Goethestr.	 Tour 16
Grenzstr.	 Tour 16
Grillenbergerstr.	 Tour 16
Großhabersdorfer Str.	 Tour 17
Gudrunstr.	 Tour 16
Guntherstr.	 Tour 16
Gustav-Adolf-Str.	 Tour 16
Hagenstr.	 Tour 16
Hallstr.	 Tour 16
Hans-Sachs-Str.	 Tour 16

ABFALLWIRTSCHAFT

Ammerndorf	
alle Straßen (ohne Bubenmühle)
	 Tour 19
Bubenmühle	 Tour 8
	
Cadolzburg	
Ort, alle Straßen	 Tour 1
Ballersdorf	 Tour 2
Deberndorf	 Tour 2
E.-Waldsiedlung	 Tour 9
Egersdorf	 Tour 9
Gonnersdorf	 Tour 1
Greimersdorf	 Tour 1
Roßendorf	 Tour 1
Rütteldorf	 Tour 2
Seckendorf	 Tour 1
Steinbach	 Tour 2
Vogtsreichenbach	 Tour 2
Wachendorf	 Tour 2
Zautendorf	 Tour 2
	
Großhabersdorf	
Ort und alle Ortsteile	 Tour 8
	
Langenzenn	
Ort, alle Straßen	 Tour 5
Burggrafenhof	 Tour 6
Erlachskirchen	 Tour 10
Göckershof	 Tour 10
Hammerschmiede	 Tour 6
Hardhof	 Tour 10
Hausen	 Tour 6
Heinersdorf	 Tour 19
Horbach	 Tour 6
Keidenzell	 Tour 19
Kirchfembach	 Tour 6
Laubendorf	 Tour 10
Lohe	 Tour 10
Stinzendorf	 Tour 6
Wittinghof	 Tour 19
	
Oberasbach	
Rehdorf	 Tour 15
Unterasbach	 Tour 15
	
Oberasbach, Ort, Altenberg, 
Kreutles
Adalbert-Stifter-Str.	 Tour 15
Adlerstr.	 Tour  4
Albert-Schweitzer-Str.	 Tour  4
Albrecht-Dürer-Platz	 Tour 14
Albrecht-Dürer-Str.	 Tour 14
Am Feldweg	 Tour 14
Am Hainberg	 Tour 14

Am Rathaus	 Tour 14
Asbachgrund	 Tour 14
Am Steinbrüchlein	 Tour 15
Amalienstr.	 Tour 15
Amselweg	 Tour  4
Auf der Höhe	 Tour 15
Aussiger Str.	 Tour 15
Bachstr.	 Tour 15
Bamberger Str.	 Tour 14
Banater Str.	 Tour 15
Bayreuther Str.	 Tour  4
Bergstr.	 Tour 14
Biberttalstr.	 Tour 14
Brandenburger Weg	 Tour 15
Brucker Weg	 Tour  4
Bruckwiesenstr.	 Tour 14
Brühlwiesenstr.	 Tour 14
Bucher Str.	 Tour 15
Burgweg	 Tour 14
Bussardweg	 Tour 14
Buttenheimer Str.	 Tour 14
Chemnitzer Str.	 Tour 15
Coburger Str.	 Tour 14
Dammweg	 Tour 14
Dessauer Str.	 Tour 15
Donauschwabenstr.	 Tour 15
Dornbuschweg	 Tour 14
Dresdener Str.	 Tour 15
Egerer Str.	 Tour 15
Eichenfeldstr.	 Tour 14
Eisenacher Str.	 Tour 14
Entensteig	 Tour  4
Erfurter Str.	 Tour 14
Erlanger Str.	 Tour 14
Falkenstr.	 Tour 14
Fichtelstr.	 Tour 15
Finkenweg	 Tour  4
Fontaneweg	 Tour 14
Forchheimer Str.	 Tour 14
Friedrichstr.	 Tour 15
Gablonzer Str.	 Tour 15
Gaußweg	 Tour  4
Ginsterweg	 Tour 14
Gleiwitzer Str.	 Tour 15
Glockenweg	 Tour 15
Goethestr.	 Tour 14
Görlitzer Str.	 Tour 15
Gothaer Str.	 Tour 14
Gottfriedstr.	 Tour 15
Greizer Str.	 Tour 15
Grübelstr.	 Tour 14
Gustav-Adolf-Str.	 Tour 14
Habichtweg	 Tour  4
Hainbergstr.	 Tour  4

Hans-Sachs-Str.	 Tour 14
Hebelstr.	 Tour 14
Heckenweg	 Tour 14
Heiligenäckerweg	 Tour 15
Hertingsbergstr.	 Tour 14
Hesseweg	 Tour 14
Hintere Weichselgartenstr.	 Tour 14
Hirtengasse	 Tour 15
Hochstr.	 Tour 14
Hofer Str.	 Tour 14
Holbeinstr.	 Tour 14
Holunderweg	 Tour 14
Hufackerweg	 Tour 14
Humboldtstr.	 Tour 15
Im Flecken	 Tour 15
Jenaer Str.	 Tour 14
Julienstr.	 Tour 15
Kaltenäckerweg	 Tour 14
Kapellenweg	 Tour 14
Karl-Bröger-Str.	 Tour 14
Karlsbader Str.	 Tour 15
Karlstr.	 Tour 15
Keplerstr.	 Tour 15
Kirchenplatz	 Tour 15
Kirchenweg	 Tour 14
Klopstockweg	 Tour 15
Kolpingstr.	 Tour  4
Konrad-Adenauer-Str.	 Tour 14
Kronacher Str.	 Tour 14
Krummauer Str.	 Tour 15
Kulmbacher Str.	 Tour 14
Kurt-Schumacher-Str.	 Tour 14
Langenäckerstr.	 Tour  4
Lauschaer Str.	 Tour 14
Leichendorfer Str.	 Tour 15
Leipziger Platz	 Tour 15
Leipziger Str.	 Tour 15
Leonhardstr.	 Tour 15
Lerchenstr.	 Tour 14
Lessingstr.	 Tour 14
Linder Weg	 Tour 15
Löheweg	 Tour 14
Lugauer Weg	 Tour 15
Magdeburger Str.	 Tour 14
Markusweg	 Tour 14
Marsstr.	 Tour  4
Martin-Behaim-Str.	 Tour 14
Martin-Luther-Str.	 Tour 14
Meisenstr.	 Tour  4
Meißener Str.	 Tour 15
Merkurstr.	 Tour  4
Milbenweg	 Tour 15
Neptunstr.	 Tour  4
Neumühle	 Tour 14

Neusiedlerweg	 Tour 15
Nürnberger Str.	 Tour 14
Oberasbacher Str.	 Tour 14
Obere Weiherstr.	 Tour 14
Oberer Steig	 Tour 14
Ohlauer Str.	 Tour 15
Olbernhauer Str.	 Tour 15
Orionstr.	 Tour 14
Ortsstr.	 Tour  4
Ottostr.	 Tour 15
Pappenheimer Str.	 Tour 14
Parkweg	 Tour 14
Pestalozzistr.	 Tour  4
Peter-Henlein-Str.	 Tour 14
Pfarräckerstr.	 Tour 14
Pfarrhöhe	 Tour  4
Plauener Str.	 Tour 15
Rabenweg	 Tour  4
Rangaustr.	 Tour 14
Rathausplatz	 Tour 14
Reichenberger Str.	 Tour 15
Reuther Weg	 Tour  4
Riesaer Str.	 Tour 15
Robert-Koch-Str.	 Tour 14
Roßtaler Str.	 Tour 15
Rothenburger Str.	 Tour 14
Rudolfstr.	 Tour 15
Saalfelder Str.	 Tour 14
Sachsenweg	 Tour 15
Sandstr.	 Tour 14
Saturnstr.	 Tour  4
Schillerstr.	 Tour 14
Schloßgasse	 Tour 14
Schneeberger Str.	 Tour 15
Schnepfenweg	 Tour  4
Schönblickweg	 Tour 14
Schreiberhauer Str.	 Tour 15
Schulstr.	 Tour  4
Schwalbenstr.	 Tour 14
Soldiner Str.	 Tour 14
Sonneberger Str.	 Tour 14
Sonnenstr.	 Tour  4
Sophienstr.	 Tour 15
Spechtstr.	 Tour  4
Sperberstr.	 Tour  4
Sperlingweg	 Tour  4
St.-Johannes-Str.	 Tour  4
St.-Lorenz-Str.	 Tour 14
Stadtwiesen	 Tour 14
Starenweg	 Tour  4
Stettiner Str.	 Tour 14
Stiftsstr.	 Tour 14
Stollberger Str.	 Tour 15
Storchenweg	 Tour  4

In dieser Ausgabe des Landkreismagazins finden Sie nachfolgend die Leerungstermine für die grünen Papierbehälter. Bitte ent-
nehmen Sie der Auflistung zunächst die Tourennummer für Ihren Ort/Ortsteil bzw. Ihre Straße. Die Abfuhrtermine der einzelnen 
Touren finden Sie im letzten Abschnitt dieser Veröffentlichung.
Die 240-l-Tonnen und die 1100-l-Container werden am selben Tag geleert. 

Hinweise: Die Abfuhrtermine sind ab November auch auf der Landkreishomepage www.landkreis-fuerth.de unter Online-Services „Abfallkalen-
der“ abrufbar.
In der nächsten Ausgabe des Landkreismagazins werden die Termine für die Gelben Tonnen, in der übernächsten Ausgabe die Termine für die 
Rest- und Biomüllbehälter veröffentlicht.

TERMINE 2023:

Leerung der Papierbehälter
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AKTUELLES
REFORM IM JAHR 2023:

Wie man Wohngeld beantragt
Die Wohngeldbehörde informiert zum 
Thema Wohngeld und die anstehende 
Reform im kommenden Jahr. 

Beantragung von Wohngeld 
Sie möchten Wohngeld beantragen? Voraus-
setzung für die Gewährung von Leistungen 
nach dem Wohngeldgesetz ist ein formeller 
Wohngeldantrag. Zudem werden sämtliche 
Nachweise zur Miete/Belastung, zum Einkom-
men und zum Vermögen benötigt.
Für die formelle Antragstellung gibt es folgen-
de Möglichkeiten:
• �Online-Wohngeldantrag über die Landkreis-

homepage
• �Wohngeldantrag zum Ausdrucken über die 

Homepage des Bayerischen Staatsministe-
riums für Wohnen, Bau und Verkehr

• �Abholung der Antragsformulare beim Rat-
haus Ihrer Wohnsitzgemeinde

• �Anforderung der Antragsformulare von der 
Wohngeldbehörde

 
Weitere Informationen zum 
Wohngeld gibt es unter der 
Rubrik „Gesundheit und 
Soziales” auf der Webseite 
landkreis-fuerth.de
 
Wohngeldreform 2023
Ab 2023 soll das Wohngeld bundesweit 
grundlegend reformiert werden. Geplant ist 

die Ausweitung des Berechtigtenkreises sowie 
die Einführung einer dauerhaften Heizkosten- 
und Klimakomponente.
Konkretere Informationen sind jedoch bisher 
noch nicht abschließend bekannt. Daher kön-
nen zum jetzigen Zeitpunkt auch keine weite-
ren Auskünfte und Berechnungen im Hinblick 
auf die Wohngeldreform gegeben werden.
 
Verlängerte Bearbeitungsdauer
Derzeit herrscht in den Bereichen Wohngeld, 
Bildung und Teilhabe ein erhöhtes Antrags-
aufkommen. Daher kann es zu Verzögerungen 
bei der Bearbeitung der Anträge kommen. Von 
frühzeitigen Anfragen zum Bearbeitungsstand 
sollte daher Abstand genommen werden.

INNOVATIONSGUTSCHEIN MIT NEUEN RICHTLINIEN

Ab 2023 auch für digitale Projekte
Das Förderprogramm für kleine Unter-
nehmen und Handwerksbetriebe wird 
mit der ab 1.Januar 2023 geltenden 
Richtlinie noch attraktiver gestaltet. 
Profitieren können davon vor allem An-
tragsteller bei der Realisierung digita-
ler Produkte und Dienstleistungen.  

Mit dem Innovationsgutschein Bayern 
können Unternehmen mit Sitz in Bay-
ern, mit weniger als 50 Mitarbeitern 

und weniger als 10 Millionen Euro Jahres-
umsatz/Bilanzsumme gefördert werden. Ziel 
des Förderprogramms ist die Unterstützung 
kleiner Unternehmen bei der Umsetzung einer 
innovativen Produktidee mit dem Know-how 
externer Partner.  
Zuwendungsfähig sind Forschungs- und Ent-
wicklungsaufträge, wie Konstruktionsleistun-
gen, Prototypenbau oder Studien und Kon-
zepte zur Fertigungstechnik und ab 2023 neu 
zum Beispiel auch:
• �Lösungen im Zusammenhang mit Industrie 

4.0  
• Vernetzte Systeme und Prozesse  

• Smart Services  
• Automatisierungslösungen  
• Big-Data-Projekte  
• Simulationsmodelle  
• Virtual und Augmented Reality  
• Embedded Systems  
• KI-Lösungen  
• Cyber Security  
 
Für die Förderung sind der Innovationsgehalt 
und die technische Implementierung maßgeb-
lich. Der Innovationsgutschein Bayern ist in 
zwei Varianten untergliedert. Im Innovations-
gutschein Standard werden zuwendungs-
fähige Ausgaben von 4000 bis 30 000 Euro 
bezuschusst.  
Ein besonderer „Benefit“ zum Basisfördersatz 
von 40 Prozent ist der zehnprozentige Auf-
schlag für Kleinstunternehmen mit weniger 
als zehn Mitarbeitern und zwei Millionen Euro 
Jahresumsatz/Jahresbilanzsumme. Weitere 
Zuschläge zu je zehn Prozent gibt es für Unter-
nehmen mit Sitz in besonders förderwürdigen 
Regionen oder bei Beauftragung einer Hoch-
schule oder außeruniversitären Forschungs-

einrichtung. Insgesamt kann ein  Maximalför-
dersatz von 60 Prozent bewilligt werden.  
 
Der Innovationsgutschein Spezial, mit einem 
Festfördersatz von 50 Prozent kann für Pro-
jekte mit einem erhöhten Finanzbedarf durch 
eine wissenschaftliche Begleitung einer Hoch-
schule oder außeruniversitären Forschungsein-
richtung beantragt werden. Die zuwendungs-
fähigen Ausgaben liegen in dieser Variante 
zwischen 30 000 und 80 000 Euro. 
Für ein persönliches Beratungsgespräch steht 
das Team „Innovationsgutschein Bayern“ ger-
ne zur Verfügung.

Bayern Innovativ GmbH  
Innovationsgutschein Bayern  
Am Tullnaupark 8  
90402 Nürnberg  
Telefon: 0911 20671 350  
E-Mail: 
innovationsgutschein@bayern-innovativ.de  
www.innovationsgutschein-bayern.de

KONTAKT

Hasenstr.	 Tour 18
Hauckstr.	 Tour 16
Hauptstr.	 Tour 17
Heimgartenstr.	 Tour 16
Heinestr.	 Tour 18
Heinrich-Böll-Str.	 Tour 17
Hermann-Hesse-Weg	 Tour 17
Hermann-Löns-Str.	 Tour 16
Herrleinstr.	 Tour 16
Hertzstr.	 Tour 18
Hinterm Bahnhof	 Tour 16
Hirtenackerstr.	 Tour 18
Hochstr.	 Tour 18
Homburger Str.	 Tour 16
Im Bibertgrund	 Tour 18
Im Pinderpark	 Tour 17
Jahnstr.	 Tour 16
Jakob-Wassermann-Str.	 Tour 17
Jordanstr.	 Tour 18
Jupiterweg	 Tour 17
Karlsbader Str.	 Tour 16
Karlstr.	 Tour 16
Karl-Vogler-Str.	 Tour 16
Kirchenplatz	 Tour 16
Kirchenweg	 Tour 16
Klampferstr.	 Tour 16
Kleinstr.	 Tour 16
Kneippallee	 Tour 18
Kolberger Str.	 Tour 16
Kolbstr.	 Tour 16
Kolpingweg	 Tour 18
Kommerzienrat-Zimmermann-Str.

	 Tour 18
Koppenplatz	 Tour 16
Koppler Str.	 Tour 16
Kornstr.	 Tour 18
Kraftstr.	 Tour 16
Kreutleinstr.	 Tour 16
Kriemhildstr.	 Tour 16
Langenzenner Str.	 Tour 17
Leonhard-Förtsch-Str.	 Tour 18
Lerchenstr.	 Tour 16
Lessingstr.	 Tour 16
Lichtenstädter Str.	 Tour 18
Linder Str.	 Tour 17
Lohengrinstr.	 Tour 16
Löhestr.	 Tour 16
Luise-Rinser-Str.	 Tour 17
Marie-Juchacz-Str.	 Tour 18
Marienbader Str.	 Tour 18
Marktplatz	 Tour 16
Martin-Loos-Str.	 Tour 18
Max-Planck-Str.	 Tour 17
Merkurweg	 Tour 17
Mondstr.	 Tour 17
Mozartstr.	 Tour 16
Mühlstr.	 Tour 16
Neptunstr.	 Tour 18
Nibelungenplatz	 Tour 16
Nibelungenstr.	 Tour 16
Nürnberger Str.	 Tour 18
Oberasbacher Str.	 Tour 18
Ohmstr.	 Tour 18
Ölstr.	 Tour 16

Österreicher Str.	 Tour 18
Ostmarkstr.	 Tour 18
Parkstr.	 Tour 16
Parsifalstr.	 Tour 16
Pestalozzistr.	 Tour 16
Pfarrhof	 Tour 16
Plauener Str.	 Tour 15
Rathausplatz	 Tour 16
Rehdorfer Weg	 Tour 17
Rheingoldstr.	 Tour 16
Richard-Wagner-Str.	 Tour 16
Robert-Koch-Str.	 Tour 16
Rote Str.	 Tour 16
Rothenburger Str.	 Tour 18
Rudolf-Harbig-Str.	 Tour 16
Saarbrückener Str.	 Tour 16
Saarlandstr.	 Tour 16
Sandäckerstr.	 Tour 18
Sandstr.	 Tour 18
Saturnweg	 Tour 17
Sauerbruchstr.	 Tour 16
Schillerstr.	 Tour 16
Schulstr.	 Tour 16
Schützenstr.	 Tour 16
Schwabacher Str.	 Tour 17
Schwabengartenstr.	 Tour 18
Schwalbenstr.	 Tour 17
Siebenbürgener Str.	 Tour 18
Siedlerstr.	 Tour 18
Siegelsdorfer Str.	 Tour 17
Siegfriedstr.	 Tour 16
Sonnenstr.	 Tour 16

Sparkassenstr.	 Tour 16
Spitalstr.	 Tour 16
Steinbacher Str.	 Tour 17
Steinweg	 Tour 16
Sternstr.	 Tour 17
Sudetenstr.	 Tour 16
Tannhäuserstr.	 Tour 16
Thomas-Mann-Str.	 Tour 17
Tillystr.	 Tour 16
Turnstr.	 Tour 16
Uhlandstr.	 Tour 16
Veit-Stoß-Str.	 Tour 16
Vestnerstr.	 Tour 16
Virchowstr.	 Tour 16
Vogelherdstr.	 Tour 17
Volkhardtstr.	 Tour 17
Voltastr.	 Tour 18
Wachendorfer Str.	 Tour 17
Wallensteinstr.	 Tour 18
Walter-Gropius-Weg	 Tour 16
Wattstr.	 Tour 18
Wehrstr.	 Tour 16
Weidachstr.	 Tour 16
Weiherhofer Weg	 Tour 18
Weinbergstr.	 Tour 16
Weinzierleiner Str.	 Tour 17
Wernher-von-Braun-Weg	 Tour 17
Wiesenstr.	 Tour 18
Wintersdorfer Str.	 Tour 17
Wodanstr.	 Tour 16
Ziegelstr.	 Tour 16
Zwickauer Str.	 Tour 15

Abfuhrtermine 
der Touren:

Tour 1
Mo 09.01.23
Mo 06.02.23
Mo 06.03.23
Mo 03.04.23
Di 02.05.23
Di 30.05.23
Mo 26.06.23
Mo 24.07.23
Mo 21.08.23
Mo 18.09.23
Mo 16.10.23
Mo 13.11.23
Mo 11.12.23

Tour 2
Di 10.01.23
Di 07.02.23
Di 07.03.23
Di 04.04.23
Mi 03.05.23
Mi 31.05.23
Di 27.06.23
Di 25.07.23
Di 22.08.23
Di 19.09.23
Di 17.10.23
Di 14.11.23
Di 12.12.23

Tour 3
Do 05. 01 23
Do 02. 02 23
Do 02. 03 23
Do 30. 03 23
Do 27. 04 23
Do 25. 05 23

Do 22. 06 23
Do 20. 07 23
Do 17. 08 23
Do 14. 09 23
Do 12. 10 23
Do 09. 11 23
Do 07. 12 23

Tour 4
Mi 04. 01 23
Mi 01. 02 23
Mi 01. 03 23
Mi 29. 03 23
Mi 26. 04 23
Mi 24. 05 23
Mi 21. 06 23
Mi 19. 07 23
Mi 16. 08 23
Mi 13. 09 23
Mi 11. 10 23
Mi 08. 11 23
Mi 06. 12 23

Tour 5
Mi 11.01.23
Mi 08.02.23
Mi 08.03.23
Mi 05.04.23
Do 04.05.23
Do 01.06.23
Mi 28.06.23
Mi 26.07.23
Mi 23.08.23
Mi 20.09.23
Mi 18.10.23
Mi 15.11.23
Mi 13.12.23

Tour 6
Mi 18.01.23
Mi 15.02.23

Mi 15.03.23
Fr 14.04.23
Mi 10.05.23
Mi 07.06.23
Mi 05.07.23
Mi 02.08.23
Mi 30.08.23
Mi 27.09.23
Mi 25.10.23
Mi 22.11.23
Mi 20.12.23

Tour 7
Mo 16.01.23
Mo 13.02.23
Mo 13.03.23
Mi 12.04.23
Mo 08.05.23
Mo 05.06.23
Mo 03.07.23
Mo 31.07.23
Mo 28.08.23
Mo 25.09.23
Mo 23.10.23
Mo 20.11.23
Mo 18.12.23

Tour 8
Di 24. 01 23
Di 21. 02 23
Di 21. 03 23
Di 18. 04 23
Di 16. 05 23
Di 13. 06 23
Di 11. 07 23
Di 08. 08 23
Di 05. 09 23
Mi 04. 10 23
Di 31. 10 23
Di 28. 11 23
Do 28. 12 23

Tour 9
Do 12.01.23
Do 09.02.23
Do 09.03.23
Do 06.04.23
Fr 05.05.23
Fr 02.06.23
Do 29.06.23
Do 27.07.23
Do 24.08.23
Do 21.09.23
Do 19.10.23
Do 16.11.23
Do 14.12.23

Tour 10
Sa 07. 01 23
Fr 03. 02 23
Fr 03. 03 23
Fr 31. 03 23
Fr 28. 04 23
Fr 26. 05 23
Fr 23. 06 23
Fr 21. 07 23
Fr 18. 08 23
Fr 15. 09 23
Fr 13. 10 23
Fr 10. 11 23
Fr 08. 12 23

Tour 11
Fr 13.01.23
Fr 10.02.23
Fr 10.03.23
Di 11.04.23
Sa 06.05.23
Sa 03.06.23
Fr 30.06.23
Fr 28.07.23
Fr 25.08.23
Fr 22.09.23

Fr 20.10.23
Fr 17.11.23
Fr 15.12.23

Tour 12
Do 19.01.23
Do 16.02.23
Do 16.03.23
Sa 15.04.23
Do 11.05.23
Fr 09.06.23
Do 06.07.23
Do 03.08.23
Do 31.08.23
Do 28.09.23
Do 26.10.23
Do 23.11.23
Do 21.12.23

Tour 13
Mo 23. 01 23
Mo 20. 02 23
Mo 20. 03 23
Mo 17. 04 23
Mo 15. 05 23
Mo 12. 06 23
Mo 10. 07 23
Mo 07. 08 23
Mo 04. 09 23
Mo 02. 10 23
Mo 30. 10 23
Mo 27. 11 23
Mi 27. 12 23

Tour 14
Di 03. 01 23
Di 31. 01 23
Di 28. 02 23
Di 28. 03 23
Di 25. 04 23
Di 23. 05 23

Di 20. 06 23
Di 18. 07 23
Di 15. 08 23
Di 12. 09 23
Di 10. 10 23
Di 07. 11 23
Di 05. 12 23

Tour 15
Mo 02. 01 23
Mo 30. 01 23
Mo 27. 02 23
Mo 27. 03 23
Mo 24. 04 23
Mo 22. 05 23
Mo 19. 06 23
Mo 17. 07 23
Mo 14. 08 23
Mo 11. 09 23
Mo 09. 10 23
Mo 06. 11 23
Mo 04. 12 23

Tour 16
Fr 27. 01 23
Fr 24. 02 23
Fr 24. 03 23
Fr 21. 04 23
Sa 20. 05 23
Fr 16. 06 23
Fr 14. 07 23
Fr 11. 08 23
Fr 08. 09 23
Sa 07. 10 23
Sa 04. 11 23
Fr 01. 12 23

Tour 17
Do 26. 01 23
Do 23. 02 23
Do 23. 03 23

Do 20. 04 23
Fr 19. 05 23
Do 15. 06 23
Do 13. 07 23
Do 10. 08 23
Do 07. 09 23
Fr 06. 10 23
Fr 03. 11 23
Do 30. 11 23
Sa 30. 12 23

Tour 18
Mi 25. 01 23
Mi 22. 02 23
Mi 22. 03 23
Mi 19. 04 23
Mi 17. 05 23
Mi 14. 06 23
Mi 12. 07 23
Mi 09. 08 23
Mi 06. 09 23
Do 05. 10 23
Do 02. 11 23
Mi 29. 11 23
Fr 29. 12 23

Tour 19
Di 17.01.23
Di 14.02.23
Di 14.03.23
Do 13.04.23
Di 09.05.23
Di 06.06.23
Di 04.07.23
Di 01.08.23
Di 29.08.23
Di 26.09.23
Di 24.10.23
Di 21.11.23
Di 19.12.23

Bei Fragen rund um die kommunale Abfallwirtschaft wenden Sie sich bitte an die Hotline der Abfallwirtschaft unter 0911-9773-
3037 oder schreiben Sie eine E-Mail an abfallberatung@lra-fue.bayern.de.
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AKTUELLES
KINDERTHEATER-REISE: 

Wundervolle Geschichten für Kinder
Die Kindertheater-Reise steht wieder an. Es 
warten tolle Aufführungen auf die Kleinen. 
Dabei wird die Fantasie angeregt. Die Stücke 
sind für Kinder ab drei oder vier Jahren 
geeignet. In diesem Jahr geht es zum Beispiel 
um den Drachen Limpo und das geheimnisvolle 

Ei. In der Zenngrundhalle Veitsbronn öffnet 
sich der Vorhang. Geli Kronawitter und 
Christine Willmann setzen für die Kinder 
selbstverfasste Geschichten und klassische 
Märchen in traditionelles Handpuppentheater 
um. So entstehen lustige spannende Stücke, 

die auch Erwachsene begeistern. Alle Puppen 
und Bühnenbilder sind von Krowis liebevoll 
handgemacht und mit viel selbstkomponierter 
pfiffiger Musik garniert.

Kindertheaterreise im Landkreis Fürth

Die Krowis Puppenbühne spielt drei verschiedene 
Stücke im Landkreis Fürth.

Nähere Informationen zu den Stücken finden Sie unter: 
www.krowis.de

„überraschend“

„zauberhaft“

„tierisch“

Eine Veranstaltungsreihe der Kommunalen Jugendarbeit in Zusammenarbeit 
mit den Jugendhäusern & Jugendtreffs im Landkreis Fürth

Die Vormittagstermine
um 10 Uhr sind

geschlossenen Veranstaltungen.
Es gelten die aktuellen Hygieneschutzbestimmungen!

Montag, 14.11.22 - 10 Uhr

Drache Lumpo und das geheimnisvolle Ei“
Eine aufregende Überraschungseiergeschichte um Drachen und 

andere drollige Gestalten für Kinder ab 3

Zenngrundhalle Veitsbronn

Montag, 14.11.22 - 14 Uhr Rangauhaus Großhabersdorf 

Dienstag, 15.11.22 - 10 Uhr Bürgerhalle Obermichelbach

Dienstag, 15.11.22 - 15 Uhr Bürgerhaus Ammerndorf 

Freitag, 18.11.22 - 15 Uhr Saal im Betriebshof Cadolzburg

Dienstag, 22.11.22 - 10 Uhr

„Mirandas Herzenswunsch“
Ein zauberhaftes Märchen für kleine und große Menschen ab 3

Bürgerhaus Seukendorf 

Dienstag, 22.11.22 - 15 Uhr Jugendzentrum „Alte Post“ Langenzenn

Mittwoch, 23.11.22 - 10 Uhr Jugendhaus Oasis Oberasbach

Mittwoch, 23.11.22 - 15 Uhr „Bürgersaal“ Rathaushof Wilhermsdorf 

Freitag, 25.11.22 - 15 Uhr Grundschule Roßtal

„Als der Winter verschwand“
Eine tierische Weihnachtsgeschichte für Kinder ab 3

Mittwoch, 30.11.22 - 10 Uhr Jugendhaus Stein

Die 
Termine

sind auch
Online

nachlesbar.

FREUNDE UND FÖRDERER DES GYMNASIUMS LANGENZENN:

Einladung zur  
Jahresmitgliederversammlung
Die Jahresmitgliederversammlung des 
Vereins der Freunde und Förderer des 
Gymnasiums Langenzenn e.V. findet am 
Montag, 21. November 2022 um 18.30 
Uhr statt. Ort ist das Schulgelände des 
Wolfgang-Borchert-Gymnasiums.

Die Tagesordnung:

1. Bericht des Vorstands
2. Bericht des Kassiers
3. Bericht der Kassenprüfer
4. Entlastung des Vorstands und des Beirats

5. Neuwahlen
6. Sonstiges

Verbindliche Anmeldung unter folgender 
E-Mail Adresse: foerderverein@wbg-lgz.de. 

Tel. 0911 31 76 75 · www.kunstmann-sanitaer.de

BADSANIERUNG
Visuelle Badgestaltung

Kundenparkplätze vorhanden

Alles aus 
einer Hand!

Home Office 
Drehstuhl

AKTIONSPREIS 299 EURO

www.gartenwelt-dauchenbeck.de

05.11. - 26.11.202205.11. - 26.11.2022
Lassen Sie sich von unseren weihnachtlichen

Dekorations- und Geschenkewelten verzaubern!

05.11. - 26.11.202205.11. - 26.11.2022

Gartenwelt

Dauchenbeck
ADVENTSADVENTSADVENTS

WOCHEN
Gartenwelt Dauchenbeck e.K. · Mainstraße 40 · 90768 Fürth-Atzenhof · 09 11 / 9 77 22-0
Gartenwelt Dauchenbeck GmbH & Co. KG  · Am Jakobsweg 15 (Hofäckerweg) · 90547 Stein-Oberweihersbuch · 09 11 / 9 77 22-500 

Märkte: Mo.- Sa. 9-18 Uhr
Cafés: Mo.- Sa. 9-17 Uhr

Folgen Sie uns:

Verkaufsoffene Sonntage 13. + 20.11.22 / 10 - 16 Uhr

Wir kaufen
Wohnmobile + Wohnwagen

Wohnmobilcenter
Am Wasserturm
Tel.: 03944 - 36160
www.wm-aw.de

EDV-Service 
• PC Einrichtung  
• Internet, WLAN, Cloud 
• Für Büro und Home-Office 
 

Langner Computertechnik 
90522 Oberasbach 
0911-3930470 / service@mlangner.de 
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digt, wird der Platz im nächsten Monat nach 
Maßgabe des Absatzes 7 anderweitig verge-
ben. Die Gebührenpflicht bleibt hiervon un-
berührt.

(7) Nicht aufgenommene Kinder werden auf 
einer Vormerkliste eingetragen. Bei freiwer-
denden Plätzen erfolgt die Reihenfolge ihrer 
Aufnahme anhand des Punktesystems unter 
Absatz 3.

§ 4
Öffnungszeiten der Mittags- und Haus-
aufgabenbetreuung
(1) Die Mittags- und Hausaufgabenbetreuung 
hat während des allgemeinen Schulbetriebes 
an folgenden Tagen geöffnet:
Montag bis Freitag jeweils von 11:30 Uhr bis 
16:00 Uhr

(2) Während der Feiertage hat die Mittags- 
und Hausaufgabenbetreuung geschlossen.
§ 5
Abmeldung, Ausscheiden in der Mittags 
- und Hausaufgabenbetreuung
(1) Das Ausscheiden aus der Mittags- und 
Hausaufgabenbetreuung erfolgt durch schrift-
liche Abmeldung seitens der Erziehungsbe-
rechtigten jeweils bis spätestens vier Wochen 
zum Quartalsende (31.12./ 31.03./ 30.06.).

(2) Die Abmeldung ist während des Schuljah-
res nur aus wichtigem Grund (z. B. Umzug) 
zum Monatsende unter Einhaltung einer Frist 
von zwei Wochen möglich.

§ 6
Ausschluss
(1) Ein Kind kann vom weiteren Besuch der 
Betreuung ausgeschlossen werden, wenn
a) es innerhalb von drei Monaten insgesamt 
über zwei Wochen unentschuldigt gefehlt hat,
b) es wiederholt nicht pünktlich gebracht oder 
abgeholt wurde,
c) erkennbar ist, dass die Erziehungsberech-
tigten an einem regelmäßigen Besuch ihres 
Kindes nicht interessiert sind,
d) das Kind nur geringe Anwesenheitszeiten 
vorweisen kann,
e) das Kind durch fortgesetztes Stören die Ge-
meinschaft oder einzelne Kinder nachhaltig 
gefährdet oder auf Grund schwerer Verhal-
tensstörungen eine heilpädagogische Förde-
rung angezeigt erscheint, 
f) die Erziehungsberechtigten ihren Zahlungs-
verpflichtungen trotz Mahnung innerhalb der 
Mahnfrist nicht nachgekommen sind,
g) die Erziehungsberechtigten ihren Mittei-
lungspflichten nicht ausreichend nachkom-
men und falsche Angaben zum Kind und zu 
ihrer Person machen. Vor dem Ausschluss sind 
die Erziehungsberechtigten des Kindes zu hö-
ren.

§ 7
Krankheit, Anzeige
(1) Kinder, die erkrankt sind, dürfen die Be-
treuung während der Dauer der Erkrankung 
nicht besuchen.

(2) Das Personal der Betreuung ist grundsätz-
lich über jegliche Erkrankung, insbesondere 
bei einer ansteckenden Krankheit gemäß § 
34 JfSG, unverzüglich zu benachrichtigen; es 
kann verlangt werden, dass die Genesung 
durch Bescheinigung des behandelnden Arz-
tes oder des Gesundheitsamtes nachgewiesen 
wird.

(3) Absatz 2 gilt entsprechend, wenn ein Mit-
glied der Wohngemeinschaft des Kindes an 
einer ansteckenden Krankheit leidet.

(4) Erkrankungen sind dem Personal der Be-
treuung unverzüglich unter Angabe des Krank-
heitsgrundes mitzuteilen; die voraussichtliche 
Dauer der Erkrankung soll angegeben wer-
den. Ein gegenseitiger Informationsaustausch 
zwischen der Betreuungseinrichtung und der 
Grundschule erfolgt in diesen Sachverhalten 
nicht.

§ 8
Mitarbeit der Personensorgeberechtig-
ten, Sprechzeit
(1) Elterngespräche finden nach Vereinbarung 
mit dem Betreuungspersonal statt.

(2) Eine wirkungsvolle Betreuungsarbeit hängt 
entscheidend von der verständnisvollen Mit-
arbeit und Mitwirkung der Erziehungsberech-
tigten ab.

§ 9
Betreuung auf dem Wege
Die Erziehungsberechtigten haben für die Be-
treuung der Kinder auf dem Weg zur und von 
der Betreuungseinrichtung zu sorgen. Sie ha-
ben schriftlich zu erklären, ob ihr Kind allein 
nach Hause gehen darf. Solange eine solche 
Erklärung nicht vorliegt, muss das Kind per-
sönlich abgeholt werden, und zwar vor Ende 
der Öffnungszeiten.

§ 10
Unfallversicherungsschutz
Kinder in der Betreuungseinrichtung sind bei 
Unfällen auf dem direkten Weg zur oder von 
der Einrichtung, während des Aufenthalts in 
der Einrichtung und während Veranstaltun-
gen der Einrichtung im gesetzlichen Rahmen 
unfallversichert. Die Erziehungsberechtigten 
haben Unfälle auf dem Weg unverzüglich zu 
melden.

§ 11
Haftung
(1) Der Schulverband haftet für Schäden, die 
im Zusammenhang mit dem Betrieb des Be-
treuungsangebotes entstehen, nur im Rahmen 
der gesetzlichen Bestimmungen.
(2) Unbeschadet von Absatz 1 haftet der 
Schulverband für Schäden, die sich aus der 
Benutzung des jeweiligen Betreuungsange-
botes ergeben, nur dann, wenn einer Person, 
deren sich dem Schulverband zur Erfüllung 
ihrer Verpflichtungen bedient, Vorsatz oder 
grobe Fahrlässigkeit zur Last fällt. Insbesonde-
re haftet der Schulverband nicht für Schäden, 
die Benutzern durch Dritte zugefügt werden.

§ 12
Ferienbetreuung
(1) Während der Herbst-, Faschings-, Oster-, 
Pfingst- sowie den Sommerferien bietet die 
Mittags- und Hausaufgabenbetreuung bei aus-
reichender Teilnahme eine Ferienbetreuung an.
(2) Die Ferienbetreuung erfolgt ganztags von 
8:00 Uhr bis 16.00 Uhr und kann nur wö-
chentlich gebucht werden.

(3) Die Anmeldung zur Ferienbetreuung hat 
rechtzeitig und schriftlich zu erfolgen.
Die Aufnahme in die Ferienbetreuung erfolgt 
analog § 3.

(4) Die Ferienbetreuung kann grundsätzlich 
nur bei mind. 5 Kindern stattfinden. Bei gerin-
gerem Bedarf erfolgt die Umlage der Kosten 
von mindestens 5 Kindern auf die Teilnehmen-
den. D. h., dass sich der jeweilige Betrag ent-
sprechend erhöht. Die Eltern werden grund-
sätzlich vorher telefonisch oder schriftlich von 
der Ferienbetreuung über den Mehraufwand 
informiert.

(5) Bei nicht in der vorgegebenen Frist einge-
gangenen Anmeldungen zur Ferienbetreuung 
kann bei noch verfügbaren Plätzen eine Nach-
meldung erfolgen.
Für die Nachmeldung wird zuzüglich der Ge-
bühr eine Nachmeldegebühr von 10,00 € ver-
langt.

(6) Das Ausscheiden aus der Ferienbetreuung 
erfolgt durch schriftliche Abmeldung seitens 
der Erziehungsberechtigten.

(7) Die Stornierung einer Ferienbetreuungs-
buchung ist grundsätzlich bis spätestens zum 
vierten Montag vor Beginn der gebuchten Be-
treuung mit einer Stornierungsgebühr in der 
Höhe von 10,00 € möglich. Die Stornierung 
der Betreuung hat schriftlich zu erfolgen. Maß-
geblich ist der Zeitpunkt des Eingangs. Erfolgt 
eine schriftliche Absage nicht oder nicht recht-
zeitig, wird die Gebühr in voller Höhe erhoben.
§ 13
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werden in den Mitgliedsgemeinden in ortsüb-
licher Weise vorgenommen.

Veitsbronn, 10.01.2022

Marco Kistner
Schulverbandsvorsitzender

Schulverband V e i t s b r o n n
Satzung

für Einrichtung der Benutzung des Be-
treuungsangebotes „Mittags-, Haus-
aufgaben- und Ferienbetreuung“ des 

Schulverbandes Veitsbronn
vom 10.01.2022

Der Schulverband Veitsbronn erlässt auf Grund 
der Art. 23 und 24 Abs. 1 Nr. 1 der Gemeinde-
ordnung für den Freistaat Bayern - GO - für 
die Einrichtung einer „Mittags-, Hausaufga-
ben- und Ferienbetreuung“ in der Erich Käst-
ner Grundschule in Veitsbronn folgende
Satzung

§ 1
Gegenstand des Betreuungsangebotes
(1) Der Schulverband betreibt die Mittags-, 
Hausaufgaben- und Ferienbetreuung als öf-
fentliche Einrichtung im Sinne des Art. 21 GO. 
Der Schulverband ist Träger der Einrichtung 
der Mittags-, Hausaufgaben- und Ferienbe-
treuung.

(2) Die Mittags-, Hausaufgaben- und Ferien-
betreuung ist eine Kinderbetreuungseinrich-
tung zur regelmäßigen Betreuung von Kin-

dern, deren Angebot 
sich ausschließlich an 
Schulkinder der Erich 
Kästner Grundschule 
Veitsbronn richtet.

(3) Für die Benutzung 
des Betreuungsan-
gebotes erhebt der 
Schulverband eine 
Gebühr nach Maß-
gabe der Gebühren-
satzung.

§ 2
Personal
Der Schulverband 
stellt im Rahmen der 
gesetzlichen Bestim-
mungen das für den 
Betrieb der Mittags-, 

Hausaufgaben- und Ferienbetreuung erforder-
liche und nicht zwingend fachkundige Perso-
nal zur Verfügung.

§ 3
Aufnahme des Betreuungsangebotes
(1) Die Höchstzahl der aufzunehmenden 
Schulkinder wird von der Verwaltung des 
Schulverbandes Veitsbronn bestimmt. Das 
Weiterbestehen der "Mittags- und Hausauf-
gabenbetreuung" wird überprüft, wenn die 
Mindestzahl von 12 Schulkindern unterschrit-
ten wird. Der Schulverband Veitsbronn behält 
sich das Recht vor, bei Unterschreitung der 
Mindestzahl die Mittags- und Hausaufgaben 
aufzulösen.

(2) Die Aufnahme setzt die Anmeldung durch 
die Erziehungsberechtigten in die jeweilige 
Betreuung voraus. Die Anmeldenden sind 
verpflichtet, bei der Anmeldung die erforder-
lichen Angaben zur Person des aufzunehmen-
den Kindes und der Erziehungsberechtigten 
zu machen. Die Beschäftigungssituationen der 
Erziehungsberechtigten ist auf Wunsch des 
Schulverbandes nachzuweisen (Arbeitgeber-
bestätigungen).

(3) Die Aufnahme in die Betreuung erfolgt 
nach Maßgabe der verfügbaren Plätze. Die 
verfügbaren Plätze richten sich nach räum-
lichen und personellen Gegebenheiten. Sind 
nicht genügend Plätze verfügbar, wird eine 
Auswahl mittels eines Punktesystems getrof-
fen.

Das Punktesystem umfasst folgende Grund-
lagen:
a) Zeitpunkt der Anmeldung für einen Betreu-
ungsplatz
b) Erziehungsstatus des Erziehungsberechtig-
ten
c) Liegt für das angemeldete Kind eine Not-
lage vor
d) Ist bereits ein Geschwisterkind in der Be-
treuung

(4) Dem Schulverband steht es frei in Einzel-
fällen befristete Aufnahmen in die Einrichtung 
zu vereinbaren.

(5) Ein Anspruch auf eine unbefristete Aufnah-
me auf die Betreuung besteht nicht.

(6) Kommt ein Kind nicht zum angemeldeten 
Termin und wird es nicht schriftlich entschul-

Der Landkreis Fürth nimmt Abschied von

Peter Held
Träger der Landkreismedaille 

Träger des Verdienstordens der Bundesrepublik Deutschland

Peter Held war Initiator der Schülercoaches im Landkreis Fürth. Die Initiative 
trägt seit 2005 dazu bei, dass Jugendliche mit einem ehrenamtlichen Coach eine 
stabile Zukunftsperspektive für sich entwickeln.
Mit seinem überdurchschnittlich großen Engagement im Präventionsverein  
„1-2-3 e. V. – Ein Netzwerk für Prävention im Landkreis Fürth“ hat Peter Held 
sehr viel für die Jugendlichen im Landkreis Fürth bewegt. Die jungen Menschen 
lagen ihm sehr am Herzen.
Für seine wertvolle Arbeit wurde Peter Held 2008 mit der Landkreismedaille
ausgezeichnet.
Wir werden ihm immer ein ehrendes Gedenken bewahren.

Landkreis Fürth
Matthias Dießl
Landrat

093 Landratsamt Fürth
Änderung der Geschäftsordnung des  
Schulverbandes Veitsbronn

Änderung der Geschäftsordnung des 
Schulverbandes Veitsbronn
Die Schulverbandsammlung hat in der Schul-
verbandsversammlung vom 01.12.2021 
folgende Änderungen des § 28 Abs. 1 der  
GeSchO beschlossen.

§ 28 Bekanntmachungen
(1) Satzungen des Schulverbandes werden 
durch Veröffentlichung in den Mitteilungsblät-
tern der VG Obermichelbach – Tuchenbach, 
der Gemeinde Puschendorf und im Gemein-
deblatt Veitsbronn amtlich bekannt gemacht. 
Die Auslegung der Haushaltssatzungen und 
Haushaltspläne erfolgt im Rathaus Veitsbronn. 
Sonsitge nichtamtliche Bekanntmachungen 
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GESUNDHEITSREGIONPLUS – GUTES FÜR
DEN LANDKREIS

Wir sind für unsere rund 600 
Mitarbeitenden ein familien- und lebenspha-

senbewusster Arbeitgeber im Herzen der Metropolregion 
Nürnberg. In unserem Landratsamt Fürth können auch Sie sich mit 

Ihrem Potenzial und Ihren Ideen für den Landkreis einbringen, denn wir 
suchen zum 01.01.2023 eine/n

MITARBEITERIN / MITARBEITER (w/m/d) 
zur Erledigung der operativen Aufgaben in der Geschäftsstelle der 
Gesundheitsregionplus im Landkreis Fürth (Teilzeit mit 19,5 Wochen-
arbeitsstunden / befristet für die Laufzeit des Förderprogramms bis zum 
31.12.2027)

DABEI SEIN IST ALLES:
• �Organisation, Koordination und fachliche Vorbereitung der Arbeit der 

Gesundheitsregionplus

• �Themenschwerpunkte sind Gesundheitsförderung, Gesundheitsver-
sorgung und Pflege im Landkreis

• �Vor- und Nachbereitung sowie ggf. Moderation der Sitzungen in 
Absprache mit dem Vorsitzenden, Dokumentation und Unterstützung 
bei der Evaluation sowie projektbezogene Presse- und Öffentlich-
keitsarbeit

• �Informationstransfer zwischen den Gremien der Gesundheitsregion-
plus, sowie der Austausch mit anderen Netzwerken

• �Betreuung eingesetzter Arbeitsgruppen (Unterstützung der Pla-
nungs-, Entscheidungs- und Umsetzungsprozesse)

• �Begleitung von initiierten Projekten, insbesondere der Jahreskampag-
nen des Bayerischen Staatsministeriums für Gesundheit und Pflege

• �Entwicklung von Projektanträgen und Fördermittelakquise in Abstim-
mung mit den eingesetzten Arbeitsgruppen

• �Programm Monitoring anhand jährlicher Umsetzungspläne sowie 
halbjähriger Fortschrittsberichte

• �Öffentlichkeitswirksame Darstellung der Aktivitäten der  
Gesundheitsregionplus

SPRECHEN SIE „VERWALTUNG UND GESUNDHEIT“?
• ��abgeschlossenes Studium im Bereich Gesundheitswissenschaften/ 

-management/ -förderung oder vergleichbare Fachrichtung
• �Erfahrung in dem Bereich des kommunalen und regionalen Gesund-

heitsmanagements sind wünschenswert
• �Gute Kenntnisse in Öffentlichkeits-, Netzwerk- oder Gemeinwesen-

arbeit
• �Eigeninitiative, Kommunikationsfähigkeit, Ergebnisorientiertes Han-

deln, Einsatzbereitschaft und Kundenorientierung
• Gute Kenntnisse im Umgang mit den MS-Standardprogrammen
• Führerschein Klasse B

WIR GEBEN (FAST) ALLES DAFÜR, DASS SIE ZU UNS KOMMEN:
Bezahlung ist bei uns nicht alles, wir bieten zusätzlich zur Entgeltgruppe 
11 TVöD noch einen konjunkturunabhängigen, regionalen Arbeitsplatz 
und viele Möglichkeiten für Teilzeit- und Jobsharing-Modelle an. Gönnen  
Sie sich außerdem ein familien- und lebensphasenbewusstes Arbeitsum-
feld sowie ein breites Spektrum an Fort- und Weiterbildungsangeboten 
- und selbstverständlich auch die Chancengleichheit aller Geschlechter.

INTERESSIERT?
Dann schicken Sie uns bitte Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen 
bis zum 13.11.2022 über unsere Homepage www.landkreis-fuerth.
de/karriere. Bewerbungsunterlagen werden nach Abschluss des Ver-
fahrens nicht zurückgeschickt.  Schwerbehinderte Personen werden bei 
ansonsten im Wesentlichen gleicher Eignung bevorzugt berücksichtigt. 

FRAGEN?
Frau Eckmüller und Frau Dr. Kuhn stehen Ihnen gerne 
unter 0911 / 9773 – 1980 oder -1805 
zur Verfügung

m. Abs. 2 Satz 5 des Bayerischen Landespla-
nungsgesetzes (BayLplG) vom 25.06.2012 
(GVBl. S. 254), zuletzt geändert durch Gesetz 
vom 23. Dezember 2020 (GVBl. S. 675), wird 
Folgendes bekannt gemacht:

Der Planungsausschuss des Planungsverbands 
Region Nürnberg hat am 25.07.2022 die Ein-
leitung des Beteiligungsverfahrens zur 22. 
Änderung des Regionalplans (Änderung des 
Kapitels 3 „Siedlungswesen“) beschlossen. 
Hierzu ist der Entwurf der Regionalplanän-
derung bei der Regierung von Mittelfranken 
(Höhere Landesplanungsbehörde) sowie den 
Landkreisen und den kreisfreien Städten des 
Planungsverbandes für einen Zeitraum von 
mindestens einem Monat auszulegen.
Beim Landratsamt Fürth; Im Pinderpark 2; 

90513 Zirndorf liegt der gesamte Entwurf der 
Regionalplanänderung vom 31.10.2022 bis 
einschließlich 16.12.2022 zur Einsicht für je-
dermann im Bereich des Bürgerservice aus.
Die Unterlagen können während der regulären 
Öffnungszeiten eingesehen werden.

Gleichzeitig kann der Entwurf im Internet unter 
den Adressen
www.planungsverband.region.nuernberg.de 
unter „Aktuelles“ und www.regierung.mittel-
franken.bayern.de unter „Aktuelle Themen“
eingesehen werden. Bis zum Ablauf der Aus-
legungsfrist wird Gelegenheit zur schriftlichen 
oder elektronischen Stellungnahme gegen-
über dem Planungsverband Region Nürnberg, 
Hauptmarkt 16, 90403 Nürnberg oder an 
PVRN@stadt.nuernberg.de gegeben.

Nach Ablauf der angegebenen Frist sind gem. 
Art. 16 Abs. 3 Satz 3 i. V. m. Abs. 2 Satz 4 
BayLplG alle Einwendungen ausgeschlossen, 
die nicht auf besonderen privatrechtlichen Ti-
teln beruhen. Einwendungen der Umwelt- und 
Naturschutzvereinigungen sind nach Ablauf 
dieser Frist ebenfalls ausgeschlossen.

Informationen zum Schutz personenbezogener 
Daten bei deren Verarbeitung durch den Pla-
nungsverband Region Nürnberg finden sich 
auf der Internetseite des Planungsverbands 
(www.planungsverband.region.nuernberg.de) 
unter Regionalplan – Fortschreibungen – Ak-
tuelle Fortschreibungen – Datenschutzhinweis.

Geltungsbereich
Die §§ 6 bis 11 gelten für das gesamte Betreu-
ungsangebot des Schulverbandes.

§ 14
Inkrafttreten
Diese Satzung tritt zum 1. September 2022 in 
Kraft.
Gleichzeitig tritt die Satzung für die Mittags-, 
Hausaufgaben- und Ferienbetreuung des 
Schulverbandes Veitsbronn vom 01.09.2021 
außer Kraft.

Veitsbronn, den 10.01.2022

Schulverband Veitsbronn
Marco Kistner Schulverbandsvorsitzender

Schulverband V e i t s b r o n n
Satzung

über die Erhebung von Gebühren für 
die

Benutzung des Betreuungsangebotes
„Mittags-, Hausaufgaben- und Ferien-

betreuung“
des Schulverbandes Veitsbronn

vom 10.01.2022

Auf Grund von Art. 2 i. V. m. Art. 8 Abs. 1 
des Kommunalabgabengesetzes erlässt der 
Schulverband Veitsbronn mit Beschluss vom 
01.12.2021 folgende

Satzung

§ 1
Gebührenpflicht
Der Schulverband Veitsbronn erhebt für die 
Benutzung der kommunalen „Mittags-, Haus-
aufgaben- und Ferienbetreuung des Schulver-
bandes Veitsbronn“ Gebühren.

§ 2
Gebührenschuldner
(1) Gebührenschuldner sind:
a) Die Erziehungsberechtigten des Kindes, das 
in die Einrichtung aufgenommen wird;
b) Die öffentliche-rechtliche Körperschaft und 
Anstalt Sozialleistungsträger, Träger der Ju-
gend- und Sozialhilfe sowie ein sonstiger Drit-
ter, soweit sie die Kosten übernommen haben;
c) Ersatzweise diejenigen, die das Kind für die 
Einrichtung angemeldet haben.

(2) Mehrere Gebührenschuldner sind Gesamt-
schuldner.

§ 3
Entrichtung der Gebühren
(1) Die Gebühren i. S. von § 5 entstehen erst-
mals mit der Aufnahme des Kindes in der 
Betreuung; im Übrigen entstehen diese Ge-
bühren fortlaufend jeweils mit Beginn des 

Betreuungsjahres.

(2) Die Gebühren nach § 5 werden jeweils am 
Ersten eines Monats für den gesamten Monat 
fällig. Der Betrag ist grundsätzlich ohne Be-
rücksichtigung tatsächlicher Nutzungszeiten 
der Betreuungseinrichtung zu leisten.

(3) Die Gebührenschuldner sind verpflichtet, 
dem Schulverband ein SEPA-Lastschriftmandat 
für ihr Konto zu erteilen.

§ 4
Leistungen
Mit der Gebühr für den Besuch der Einrichtung 
sind die Aufwendung für Unterbringung und 
Betreuung der Kinder abgegolten.

§ 5
Gebührensätze
(1) Die Gebühr für den Besuch der Mittags- 
und Hausaufgabenbetreuung wird als Mo-
natsgebühr pro angemeldeten Kind festgelegt 
und ist nach Buchungszeit gestaffelt.
a) Mittagsbetreuung
Betreuung von 11:30 Uhr bis 13:00 Uhr
85,00 €
b) Mittags- und Hausaufgabenbetreuung
Betreuung von 11:30 Uhr bis 16:00 Uhr
110,00 €
Betreuung von 13:00 Uhr bis 16:00 Uhr
95,00 €
Zum Ausgleich der Ferienzeiten wird für den 
Monat August keine Gebühr erhoben.
Bei Schulschließung, die der Schulverband 
nicht zu vertreten hat, ist die Betreuungsge-
bühr weiter zu entrichten. Besondere Umstän-
de können durch Ausnahmen geregelt werden.

(2) Die Gebühr für die Betreuung in den Ferien 
beträgt wöchentlich pro Kind 100,00 €

§ 6
Geschwisterermäßigung
Besuchen zwei oder mehrere Kinder aus einer 
Lebensgemeinschaft im Schulverband die Mit-
tags- und Hausaufgabenbetreuung wird auf 
die Gebühr des zweiten Kindes ein Gebühren-
erlass von 15,00 €/pro Monat gewährt.

§ 7
Betreuung in den Ferien
Bei Nach- und Abmeldung fallen 10,00 € 
Nach- oder Stornogebühren an (§ 12 Abs. 5 – 
7 der Benutzungssatzung)

§ 8
Inkrafttreten
Die Satzung tritt am 1. September 2022 in 
Kraft.

Gleichzeitig tritt die Satzung über die Erhe-
bung von Gebühren für die Mittags-, Hausauf-

gaben- und Ferienbetreuung des Schulverban-
des Veitsbronn vom 01.09.2021 außer Kraft.
Veitsbronn, den 10.01.2022

Schulverband Veitsbronn
Marco Kistner

Schulverbandsvorsitzender

094 Landratsamt Fürth
Übung der US-Streitkräfte

Übung der US-Streitkräfte im Septem-
ber 2022
Die Regierung von Mittelfranken teilt mit, dass 
die US-Streitkräfte folgende Übungen durch-
führen:

Zeitpunkt: 01.11. - 30.11.2022

Art der Übung: Einsatzübung

Fahrzeuge

Radfahrzeuge: ja

Kettenfahrzeuge: nein

Luftfahrzeuge

Hubschrauber: ja

Flugzeuge: nein

Außenlandungen: ja

Nachtübungen: ja

Gebiet: unter anderem der Landkreis 
Fürth

Ansprechpartner stehen bei der US-Army unter 
den Rufnummern 09641 / 70 58 70 780 oder 
0152 / 09114369 bei Beschwerden über Flug-
lärm zur Verfügung.

Zirndorf, 11.08.2022

Landratsamt Fürth

095 Landratsamt Fürth
Änderung des Regionalplans

22. Änderung des Regionalplans Region 
Nürnberg (7) 
• Änderung des Kapitels 3 „Siedlungs-
wesen“
Bekanntmachung über die Öffentlich-
keitsbeteiligung
Gemäß Art. 16 Abs. 3 Satz 2 und Satz 3 i. V. 
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DATEN ERFASSEN. KFZ ZULASSEN.JUGENDLICHE AUF UMWEGEN – SICHERHEIT UND 
UNTERSTÜZUNG GEBEN

Wir sind für unsere rund 600 Mitarbeitenden ein  
familien- und lebensphasenbewusster Arbeitgeber im Herzen 

der Metropolregion Nürnberg. In unserem Landratsamt Fürth können 
auch Sie sich mit Ihrem Potenzial und Ihren Ideen für den Landkreis ein-
bringen, denn wir suchen zum 16.12.2022 eine/n

SACHBEARBEITERIN / SACHBEARBEITER (w/m/d)   
zur Unterstützung unseres Teams im Bereich der „Zulassungsstelle“ (Teil-
zeit mit 18 Wochenstunden / vorerst befristet im Rahmen einer Elternzeit-
vertretung bis zum 23.02.2024).

DABEI SEIN IST ALLES:
• �Allgemeine Verwaltungsaufgaben sowie Unterstützung in der Digita-

lisierung
• Datenerfassung, -pflege und –bereinigung
• Bearbeitung von Online Zulassungsvorgängen (iKfz)
• Bearbeitung von Posteingängen
• Tätigkeit am Ausgabeschalter
• Telefonische Auskünfte

SPRECHEN SIE „VERWALTUNG UND SOZIALES“?
• �Verwaltungsfachangestellte/r (w/m/d) oder vergleichbare Qualifikation
• �Sicherer Umgang mit den MS-Office-Standardprogrammen (Word, 

Excel, Outlook)
• Interesse an der Digitalisierung
• Offenheit für Veränderung
• �Kommunikationsfähigkeit, Kundenorientierung, Eigenverantwortung 

und Teamfähigkeit

WIR GEBEN (FAST) ALLES DAFÜR, DASS SIE ZU UNS KOMMEN:
Bezahlung ist bei uns nicht alles, wir bieten zusätzlich zur Entgeltgrup-
pe 6 TVöD noch einen konjunkturunabhängigen, regionalen Arbeitsplatz 
und viele Möglichkeiten für Teilzeit- und Jobsharing-Modelle an. Gönnen  
Sie sich außerdem ein familien- und lebensphasenbewusstes Arbeitsum-
feld sowie ein breites Spektrum an Fort- und Weiterbildungsangeboten 
- und selbstverständlich auch die Chancengleichheit aller Geschlechter.

INTERESSIERT?
Dann schicken Sie uns bitte Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen bis 
zum 13.11.2022 über unsere Homepage www.landkreis-fuerth.de/
karriere. Bewerbungsunterlagen werden nach Abschluss des Verfahrens 
nicht zurückgeschickt.  Schwerbehinderte Personen werden bei ansons-
ten im Wesentlichen gleicher Eignung bevorzugt berücksichtigt. 

FRAGEN?
Frau Witkowski und Herr Spindler stehen Ihnen gerne unter 
0911 / 9773 – 1342 und – 1333 
zur Verfügung.

Wir sind für unsere rund 600 Mitarbeitenden ein  
familien- und lebensphasenbewusster Arbeitgeber im Herzen 

der Metropolregion Nürnberg. In unserem Landratsamt Fürth können 
auch Sie sich mit Ihrem Potenzial und Ihren Ideen für den Landkreis ein-
bringen, denn wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n

SOZIALPÄDAGOGIN / SOZIALPÄDAGOGEN
(Diplom-FH / Bachelor of Arts) (w/m/d) 
zur Unterstützung unseres Teams im Bereich Allgemeiner Sozialdienst 
„Unbegleitete minderjährige Ausländer und Jugendhilfe im Strafver-
fahren“ (Vollzeit / vorerst befristet als Mutterschutzvertretung bis zum 
04.06.2023 mit anschließend geplanter Elternzeit).

DABEI SEIN IST ALLES:
• Bereich Unbegleitete minderjährige Ausländer
	 • �Umsetzung des Schutzauftrages und Inobhutnahmen von minder-

jährigen unbegleiteten Flüchtlingen
	 • �Entscheidung und Organisation der bundesweiten Verteilung gem. 

§ 42b SGB VIII
	 • �Einleitung und Begleitung von Hilfen zur Erziehung gem. §§ 27 ff. 

SGB VIII
• Bereich Jugendhilfe im Strafverfahren
	 • Aufnahme von Meldungen über Straftaten
	 • Pädagogische Gespräche und Haftbegleitung
	 • Mitwirkung im Strafverfahren gem. § 52 SGB VIII

SPRECHEN SIE „VERWALTUNG UND SOZIALES“?
• Abgeschlossenes Studium der Sozialen Arbeit oder Sozialpädagogik
• gute Rechtskenntnisse im BGB, SGB II, SGB VIII, SGB XII, FamFG
• �Kommunikationsfähigkeit, Kundenorientierung, Einsatzbereitschaft, 

Eigenverantwortung
• Sicherer Umgang mit den MS-Office-Programmen
• Führerschein der Klasse B

WIR GEBEN (FAST) ALLES DAFÜR, DASS SIE ZU UNS KOMMEN:
Bezahlung ist bei uns nicht alles, wir bieten zusätzlich zur Entgeltgruppe 
S14 TVöD noch einen konjunkturunabhängigen, regionalen Arbeitsplatz 
und viele Möglichkeiten für Teilzeit- und Jobsharing-Modelle an. Gönnen  
Sie sich außerdem ein familien- und lebensphasenbewusstes Arbeitsum-
feld sowie ein breites Spektrum an Fort- und Weiterbildungsangeboten 
- und selbstverständlich auch die Chancengleichheit aller Geschlechter.

INTERESSIERT?
Dann schicken Sie uns bitte Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen bis 
zum 13.11.2022 über unsere Homepage www.landkreis-fuerth.de/
karriere. Bewerbungsunterlagen werden nach Abschluss des Verfahrens 
nicht zurückgeschickt.  Schwerbehinderte Personen werden bei ansons-
ten im Wesentlichen gleicher Eignung bevorzugt berücksichtigt. 

FRAGEN?
Frau Klemesch steht Ihnen gerne  
unter 0911 / 9773 – 1863 
zur Verfügung. 

GUTES TUN FÜR DAS WOHL DER KINDERAKTIV FÜR DIE UMWELT – KREISLÄUFER/IN 
GESUCHT!

Wir sind für unsere rund 600 Mitarbeitenden ein  
familien- und lebensphasenbewusster Arbeitgeber im Herzen 

der Metropolregion Nürnberg. In unserem Landratsamt Fürth können 
auch Sie sich mit Ihrem Potenzial und Ihren Ideen für den Landkreis ein-
bringen, denn wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n

SOZIALPÄDAGOIN / SOZIALPÄDAGOGE (w/m/d) 
(FH-Diplom / Bachelor of Arts)  
zur Unterstützung unseres Teams im Bereich Amtsvormundschaft, Amts-
pflegschaft (Teilzeit mit 24,5 Wochenarbeitsstunden / vorerst befristet für 
1 Jahr mit der Möglichkeit auf ein unbefristetes Arbeitsverhältnis).

DABEI SEIN IST ALLES:
• �Führung von Vormundschaften und Pflegschaften für Minderjährige 

nach Bestellung durch das Familiengericht
• �Unabhängige Wahrnehmung der elterlichen Sorge und Sicherstellung 

der Pflege und Erziehung der Kinder und Jugendlichen
• �Gesetzliche Vertretung des Kindes im Rahmen der Personen- und 

Vermögenssorge
• �Regelmäßiger persönlicher Kontakt im Lebensumfeld des Kindes sowie 

Durchsetzung von erbrechtlichen und vermögensrechtlichen Ansprüchen
• Zusammenarbeit mit Fachdiensten, (Pflege-)Eltern, Ämtern 
• �Teilnahme an Hilfeplankonferenzen zur Vertretung der Kindesinteressen

SPRECHEN SIE „VERWALTUNG UND SOZIALES“?
• �Abgeschlossenes Studium der Sozialpädagogik oder Sozialen Arbeit
• �Kenntnisse und Erfahrung im Umgang mit Kindern / Jugendlichen 

sowie im Bereich Betreuung/Vormundschaft und über die Strukturen 
der Kinder- und Jugendhilfe wären wünschenswert

• Kenntnisse auf dem Rechtsgebiet bürgerliches Recht sowie Sozialrecht
• �Führerschein der Klasse B + Sicherer Umgang mit den MS-Office-

Standardprogrammen
• �Beurteilungsfähigkeit, Einsatzbereitschaft, Eigenverantwortung, Kom-

munikationsfähigkeit

WIR GEBEN (FAST) ALLES DAFÜR, DASS SIE ZU UNS KOMMEN:
Bezahlung ist bei uns nicht alles, wir bieten zusätzlich zur Entgeltgruppe 
S12 TVöD noch einen konjunkturunabhängigen, regionalen Arbeitsplatz 
und viele Möglichkeiten für Teilzeit- und Jobsharing-Modelle an. Gönnen  
Sie sich außerdem ein familien- und lebensphasenbewusstes Arbeitsum-
feld sowie ein breites Spektrum an Fort- und Weiterbildungsangeboten 
- und selbstverständlich auch die Chancengleichheit aller Geschlechter.

INTERESSIERT?
Dann schicken Sie uns bitte Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen bis 
zum 20.11.2022 über unsere Homepage www.landkreis-fuerth.de/
karriere. Bewerbungsunterlagen werden nach Abschluss des Verfahrens 
nicht zurückgeschickt.  Schwerbehinderte Personen werden bei ansons-
ten im Wesentlichen gleicher Eignung bevorzugt berücksichtigt. 

FRAGEN?
Frau Schilmeier steht Ihnen gerne 
unter 0911 / 9773 – 1261 
zur Verfügung

Wir sind für unsere rund 600 Mitarbeitenden ein  
familien- und lebensphasenbewusster Arbeitgeber im Herzen 

der Metropolregion Nürnberg. In unserem Landratsamt Fürth können 
auch Sie sich mit Ihrem Potenzial und Ihren Ideen für den Landkreis ein-
bringen, denn wir suchen zum 01.01.2023 eine/n

MITARBEITERINNEN / MITARBEITER (w/m/d) 
zur Unterstützung unseres Teams in den Wertstoffhöfen
Zirndorf und Langenzenn (Vollzeit / unbefristet).

DABEI SEIN IST ALLES:
• Verantwortliche/r Ansprechpartner/in auf der Anlage
• Verantwortlich für die Kassengeschäfte
• �Bedienung der Waage mit angeschlossenem EDV-Arbeitsplatz, des 

Radladers und evtl. der Planierraupe
• Mithilfe beim Abladen von schweren Abfallfraktionen
• �Überwachen der Einhaltung von Sicherheitsbestimmungen in den 

örtlichen Arbeitsbereichen der Abfallannahme

SPRECHEN SIE „UMWELT“?
• �Abgeschlossene Ausbildung zur Fachkraft für Kreislauf- und Abfallwirt-

schaft, alternativ abgeschlossene handwerkliche Ausbildung (Gesel-
lenbrief)

• �Bereitschaft zum Einsatz an beiden Standorten sowie zur Samstags-
arbeit

• EDV-Grundkenntnisse in Microsoft Office (Word und Excel)
• �Sicheres Auftreten mit entsprechenden Umgangsformen und  

Teamfähigkeit
• �Fahrerlaubnis der Klasse B + eigener PKW erforderlich, Fahrerlaubnis 

der Klasse C wünschenswert

WIR GEBEN (FAST) ALLES DAFÜR, DASS SIE ZU UNS KOMMEN:
Bezahlung ist bei uns nicht alles, wir bieten zusätzlich zur Entgeltgruppe 
4 TVöD noch einen konjunkturunabhängigen, regionalen Arbeitsplatz 
und viele Möglichkeiten für Teilzeit- und Jobsharing-Modelle an. Gönnen  
Sie sich außerdem ein familien- und lebensphasenbewusstes Arbeitsum-
feld sowie ein breites Spektrum an Fort- und Weiterbildungsangeboten 
- und selbstverständlich auch die Chancengleichheit aller Geschlechter.

INTERESSIERT?
Dann schicken Sie uns bitte Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen bis 
zum 13.11.2022 über unsere Homepage www.landkreis-fuerth.de/
karriere. Bewerbungsunterlagen werden nach Abschluss des Verfahrens 
nicht zurückgeschickt.  Schwerbehinderte Personen werden bei ansons-
ten im Wesentlichen gleicher Eignung bevorzugt berücksichtigt. 

FRAGEN?
Frau Grob und Herr Singer stehen Ihnen gerne  
unter 0911 / 96982 - 14 oder -10 
zur Verfügung. 
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Oberasbach:
Mitten in der Natur wohnen 
mit Anbindung an die Stadt!

Die Fakten auf einen Blick:

  Idyllische Lage direkt am Naherholungsgebiet Hainberg
  2 Gebäudeteile mit insg. 26 Neubau-Eigentumswohnungen
  Wohnflächen von ca. 55 m² bis ca. 120 m² 
  Jede Einheit mit Balkon oder mit Terrasse + Garten
  Bodengleiche Duschen, Fußbodenheizung, Echtholzparkett, uvm.

  Tiefgarage und Fahrradstellplätze im KG

KEINE KÄUFERPROVISION!

 
IHR ANSPRECHPARTNER:

Carmen A. Rieger  0911 / 23 55 69 - 0
Geschäftsführerin  info@immoservice.de

Raus aus dem Haus, rein in die barrierearmeWohnung!

Stadthalle Fürth
Rosenstraße 50
90762 Fürth

Samstag 12 – 20 Uhr 
Sonntag 12 – 19 Uhr

Vorverkauf 13 EUR
Tageskarte 15 EUR
 
Tickets online unter:
www.weinmesse-fuerth.de

Wein- und Delikatessenmesse
• Weine, Sekt und Champagner
• Delikatessen und Spirituosen
• kostenfreie Weinseminare

05.11.  06.11.

www.weinmesse-fuerth.de

*Diese Anzeige wurde zu Werbezwecken erstellt. Deka Invest-
mentfonds sind nicht festverzinst. Der Sparkassenbrief und 
der Fondsanteil der DekaBank sind grundsätzlich separat er-
werbbar. Dabei ist zu beachten, dass der Zinssatz für den Spar-
kassenbrief bei einem separaten Erwerb geringer ausfallen 
kann, als wenn Sie ihn in Kombination mit dem Fondsanteil 
der DekaBank erwerben. Die Kapitalsicherheit beim Sparkas-
senbrief erfolgt durch den Emittenten bis zur Höhe der ge-
setzlichen Einlagensicherung. Allein verbindliche Grundlage 
für den Erwerb von Deka Investmentfonds sind die jeweiligen 
wesentlichen Anlegerinformationen, die jeweiligen Verkaufs-
prospekte und die jeweiligen Berichte, die Sie in deutscher 
Sprache in Ihrer Sparkasse oder der DekaBank, deutsche Giro-
zentrale, 60625 Frankfurt und unter www.deka.de erhalten. Bit-
te lesen Sie diese, bevor Sie eine Anlageentscheidung treffen.

Das RenditeDuo –
jetzt investieren:
50 % in einen Sparkassenbrief mit
kurzer Laufzeit von 12 Monaten
und 1,5 % p.a. garantiertem Zins

50 % in ausgewählte DekaFonds*

Mindestanlage: 10.000 Euro

Endlich! Endlich! 
1,5 %*

  Zinsen p.a. eff.
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